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bei Freistadt

ab Seite 10
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Golfturnier Sport-Legenden
erspielten in St. Oswald beim Golf-
turnier 25.000 Euro für den Sport-
Nachwuchs. Seite 31/Foto: Fotokerschi

Glücks-Treffer
vereint Menschen
Raus aus dem digitalen Dating-
Alltag, hinein ins echte Leben. Das
Projekt „Glücks-Treffer“ bringt
Singles bei Wanderungen, Koch-
kursen, Spieleabenden, Speedda-
tings und vielen weiteren Aktivi-
täten zusammen. Dabei geht es um
mehr als Partnersuche – um echte
Begegnungen, neue Freundschaf-
ten und vielleicht sogar umdie gro-
ße Liebe. Seite 2

Volkskultur Unter dem Motto „Fest.Zaumhaltn“ verwandelt sich Bad Zell drei Tage lang in eine große Bühne für 
Musik, Tanz, Handwerk, Mundart, Kunst und regionale Kulinarik. Seite 6/Foto: fotokerschi.at/Werner Kerschbaummayr / Anzeige

ab

2.659,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: MSC Cruises S.A.

MSCWORLD EUROPA
KREUZFAHRT SÜDL. KARIBIK
30.01.-13./14.02.2027
27.03.-10./11.04.2027

ab

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B
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SINGLES

Glücks-Treffer: Wieder echte
Begegnungen statt endloses Swipen
BEZIRK. Tinder-Burnout oder
einfach Lust, wieder neue
Menschen unkompliziert im
echten Leben kennenzuler-
nen? Genau hier setzt das Pro-
jekt „Glücks-Treffer“ an. Die
Initiative will Singles aus dem
RaumLinz undMühlviertel bei
gemeinsamen Aktivitäten zu-
sammenbringen –mit viel Herz
undderHoffnungaufdeneinen
oder anderen Glückstreffer.

von MICHAELAMAURER

Das erste „Glücks-Treffer“-
Treffen fand im Juni 2025 am
Pleschinger See statt. Gemein-
sam lachen, plaudern und eine
schöne Zeit verbringen – aus
einer Idee wurde erstmals geleb-
te Realität. „Menschen sollen
sich wieder persönlich begegnen
können. Denn obwohl Dating-
Apps und soziale Medien unzäh-
lige Möglichkeiten bieten, Kon-
takte zu knüpfen, bleibt die tat-
sächliche Begegnung dabei oft
auf der Strecke“, sagen die In-
itiatoren Judith Stellnberger,
Karin Denkmaier, Christopher
Geretschläger und Andreas Mül-
ler. „Ich kenne das Single-Sein
selbst sehr gut und habe auch län-
gere Single-Phasen erlebt. Gera-
de in dieser Zeit hätte ich mir öf-
ter eine Möglichkeit gewünscht,
unkompliziert Menschen ken-
nenzulernen“, erzählt Stellnber-
ger. Gleichzeitig habe sie schon
immer Freude daran gehabt,
Menschen zusammenzubringen
und zu „verkuppeln“.

Gemeinsam erleben statt
Profile bewerten
„Glücks-Treffer“ versteht sich
dabei bewusst nicht als klassi-
sche Dating-Plattform. Hier
werden keine Profile nach Fotos
und kurzen Beschreibungen be-
wertet. Stattdessen trifftman sich

bei einer gemeinsamen Aktivität
– und lässt ganz natürlich ent-
stehen,wasentstehenmöchte.Ob
beim Wandern, Kochen, Beach-
volleyball, bei einem Spiele- und
Quizabend, Punschen oder
Speeddating: Im Mittelpunkt
stehen echte Begegnungen, gute
Gespräche und eine entspannte
Atmosphäre. „Man kommt zu-
sammen, weil man etwas erlebt,
ausprobiert, lacht oder einfach
eine schöne Zeit miteinander
verbringt“, beschreibt Stellnber-
ger das Konzept. Und so geht es
auch nicht ausschließlich darum,
den zukünftigen Lebenspartner
zufinden.Natürlichdarfauseiner
Begegnung Liebe entstehen –
„das wäre natürlich ein wunder-
schöner Glückstreffer.“ Genauso
wertvoll seien aber neue Freund-
schaften, Bekanntschaften oder
einfach ein lustiger Abend mit
netten Menschen.

Vier Freundemit einer
gemeinsamen Vision
Hinter „Glücks-Treffer“ steht ein
vierköpfiges Team, das seine
unterschiedlichen Talente und
Erfahrungen einbringt. Judith
Stellnberger ist Gründerin, Mo-
deratorin und selbsternannte
„Verkupplerin“. Mit ihrem Ge-

spür für Menschen sorgt sie für
eine herzliche und lockere At-
mosphäre und ist ständig auf der
Suche nach neuen Ideen für Ver-
anstaltungen. An ihrer Seite steht
Karin Denkmaier, Mental- und
Glückstrainerin, Naturmensch
undNetzwerkerin, unterstützt bei
der organisatorischen und krea-
tiven Arbeit und kümmert sich
um die grafische Gestaltung, Be-
werbung und Planung.
Die beiden Lebensgefährten der
beiden Frauen, Christopher Ge-
retschläger und Andi Müller,
unterstützen bei den Veranstal-
tungen vor Ort. Müller ist zudem
Bewusstseins-Coach und kreati-
ver Kopf im Hintergrund. Als
Visionär bringt auch er zahlrei-
che Ideen in das Projekt ein.

Wissen einbinden
Was alle vier verbindet, ist das
Interesse an Persönlichkeitsent-
wicklung und Gesundheit. Die-
ses Wissen soll auch in einige
Veranstaltungen einfließen.
Workshops und Impulse zu The-
men wie Kommunikation,
Selbstvertrauen, Achtsamkeit
und Beziehungen sollen Men-
schen dabei unterstützen, nicht
nur andere, sondern auch sich
selbst besser kennenzulernen.

Vielseitiges Programm
Die abwechslungsreichen Ver-
anstaltungen finden vor allem im
Raum Linz und im Mühlviertel
statt. Demnächst stehen unter
anderem Wanderungen, Speed-
datings, Tanzveranstaltungen
sowie Workshops auf dem Pro-
gramm. Ob aus den Begegnun-
gen tatsächlich die große Liebe
wird? „Bei einigen Teilnehmern
hat es bereits gefunkt“, freut sich
das Team. „Unser schönster Mo-
ment war unser allererstes
Glückstreffer-Treffen“, erzählt
Judith Stellnberger. „Da wurde
die Idee zum ersten Mal wirklich
lebendig.“ Besonders berührend
sinddiekleinenMomente, diebei
jeder Veranstaltung entstehen.
„Wenn zwei Menschen sofort
miteinander ins Gespräch kom-
men, gemeinsam lachen, sich
wohlfühlen.“ Mehr als 160 Men-
schen sind bereits in der „Glücks-
Treffer“-WhatsApp-Gruppe da-
bei. Dort werden nicht nur die
kommenden Veranstaltungen
angekündigt. Mitglieder können
sich auch selbst austauschen und
Ideen für gemeinsame Unter-
nehmungen, Ausflüge oder
Treffen einbringen. Das Ziel des
Teams ist dabei nicht, die nächs-
te große Dating-Plattform aufzu-
bauen. Vielmehr soll ein Ort ent-
stehen, an demMenschen aus der
Region wieder häufiger den Mut
und die Gelegenheit finden, auf-
einander zuzugehen.

Anmeldung
NächsterTermin:Wanderungam
25.September,Treffpunkt: 15.30
Uhr GH Dinghofer in Wart-
berg/Aist; Kontakt: Instagram
(gluecks_treffer_), Facebook;
Mail: gluecks-treffer@gmx.at;
die meisten Treffen sind kosten-
los; bei einzelnen Veranstaltun-
gen, etwa einem Kochkurs, fällt
ein Teilnahmebeitrag an.<

Die Initiatoren des Projekts „Glücks-Treffer“ Foto: privat
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FAHRTURNIER AUF DER HOAD

Starke Gespanne, spannende Bewerbe
KÖNIGSWIESEN. Im Zeichen
des Fahrsports stand Königs-
wiesen von 4. bis 6. Septem-
ber. Der Union Reit- und Fahr-
verein Königswiesen veran-
staltete ein Fahrturnier mit
einem starken Starterfeld,
spannenden Bewerben und
zahlreichen Zuschauern.

Die wechselhaften Bedingungen
am Samstag konnten der guten
Stimmung nichts anhaben. Im
Verlauf des Wochenendes setzte
sich die Sonne durch und sorgte
für ideales Spätsommerwetter. In
verschiedenen Klassen zeigten
die Gespanne Präzision, Können
und das perfekte Zusammen-
spiel von Fahrer und Pferd.

Rang 4 für Lokalmatador
Besonders erfolgreich war Tho-
mas Blumschein aus Ottnang.

Mit Darko und Van Austria ge-
wann er die Prüfung der Zwei-
spännerGroßpferdeKlasseMmit
87,34 Punkten und sicherte sich
damit den Landesmeistertitel.
Lokalmatador Gottfried Gusen-
leitner, Wirt auf da Hoad, lan-
dete auf Platz 4. In der Einspän-
nerprüfung der Klasse M setzte

sich Franz Fleischmann aus
Lembach mit Inposant und
102,64 Punkten durch. Weitere
Siege gingen an Michaela
Schöftnermit StarpowerGreni in
der Einspännerklasse L sowie an
Andrea Schöftner mit Welten-
kaiser in derU25-Klasse. Bei den
Teilnehmern ohne Leistungsstu-

fe gewann Markus Kotzina mit
Niedersachsenhofs Baroness die
Vielseitigkeitsprüfung.
Neben den sportlichen Leistun-
gen stand die Begeisterung für
den Fahrsport im Mittelpunkt.
Zahlreiche Besucherinnen und
Besucher verfolgten die Prüfun-
gen entlang der Strecke und feu-
erten die Teilnehmer an. Die
Veranstalter zeigten sichmit dem
gelungenen Turnierwochenende
zufrieden.
Der Dank der Veranstalter gilt
den Sponsoren, Unterstützern
und zahlreichen Helfern, die für
einen reibungslosen Ablauf
sorgten. Ebenso bedankt sich der
Union Reit- und Fahrverein Kö-
nigswiesen bei den Richtern Al-
bert Pointl, Hubert Schertz und
Wolfgang Steindl sowie bei al-
len Teilnehmern für die fairen
und spannenden Bewerbe.<

Das Publikum bejubelte beim Marathon spektakuläre Szenen. Foto: URFV Königswiesen

Dirndl
ab 99,95

Egger Trachten in der Lederfabrik, Leonfeldner Straße 328, 4040 Linz
Dienstag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr geöffnet, Samstag von 9 bis 17
Uhr, Tel: 0732 - 25 35 22, www.egger-trachten.at

Lederhose
ab 99,95

Dirndlbluse
ab 19,95

Hemd ab
29,95

Jetzt schon:
Urfix-Outfit
sichern

AB SOFORT MIT EIGENER

OUTLET-ABTEILUNG

Egger Trachten in der Lederfabrik, Leonfeldner Straße 328, 4040 Linz
Dienstag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr geöffnet, Samstag von 9 bis 17 Uhr 
Tel.: 0732 - 25 35 22, www.egger-trachten.at
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PFARRE MÜHLVIERTEL MITTE

Pfarrer Golatz tritt zurück
BEZIRKE FREISTADT/URFAHR-
UMGEBUNG. Veränderungen
gibt es in der seit 2024 be-
stehenden Großpfarre Mühl-
viertel Mitte. Pfarrer Andreas
Golatz hat sich aus gesund-
heitlichen Gründen zurückge-
zogen, der Pfarrerposten wird
neu ausgeschrieben.

Andreas Golatz war von Beginn
an Mitglied des dreiköpfigen
Pfarrvorstands der Pfarre Mühl-
viertel Mitte. Das Pfarrgebiet ist
mit 38.000 Katholiken in zwölf
Teilpfarren in den zwei Bezirken
Freistadt und Urfahr-Umgebung
mit 300 Quadratkilometern rie-
sig. In einem Schreiben an die
Katholiken der Pfarre findet Go-
latz offene Worte. Er schildert
sein überaus großes Engage-
ment, das im Juni 2025 zu einem
Burnout geführt habe. Die Per-

sonalstelle der Diözese habe da-
nach entschieden, den Posten des
Pfarrers neu auszuschreiben.

LangsamerWiedereinstieg
Seine Vertretung hat bis zur
Neubestellung eines Pfarrers
ChigozieNnebedum, Pfarrer von
Pregarten, inne. Golatz, gebür-

tiger Steyregger und ehemaliger
Pfarrer von Gutau, bleibt der
Pfarre Mühlviertel Mitte für die
pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit
erhalten und wird priesterliche
Dienste in Wartberg und Pregar-
ten übernehmen. Dadurch soll
ihm der langsame Wiederein-
stieg gelingen.<

Andreas Golatz (Mitte) verlässt das Vorstandstrio der Pfarre Mühlviertel Mitte.
Rechts Pastoralvorstand Bruno Frühlich, links Verwaltungsvorstand Thomas
Forster (Archivfoto von 2024) Foto: Magdalena Froschauer-Schwarz

zu den 
Räumen
↳

tabakfabrik-linz.at

jetzt
Location 
mieten

Event

Hüpfburgen kann man mieten. 
Einen Ort für Euphorie auch.

FEUERWEHR WINDHAAG

Oktoberfest und
erster Wandertag
WINDHAAG. Die Freiwillige
Feuerwehr lädt am Samstag, 26.
und Sonntag, 27. September zum
Oktoberfest ein. Erstmalig findet
auch der erste Wandertag (8,7
und 4 Kilometer) der Feuerwehr
statt. Am Samstag ab 13 Uhr
können Natur- und Sportbegeis-
terte zu den Wanderungen auf-
brechen. Am Nachmittag sorgen
die Freistädter Böhmischen für
musikalische Unterhaltung.

Abends geht es mit Stimmung
weiter: Beim Fireclubbing legt
DJWintrax auf und sorgt für Par-
tyatmosphäre. Der Sonntag star-
tet ebenfalls ab 10 Uhr mit der
Möglichkeit zu wandern. An-
schließend lädt die FF zum Früh-
schoppen ein, der von der Feuer-
wehrmusik Windhaag musika-
lisch umrahmt wird. Für die
jüngsten Besucher wird ein bun-
tes Kinderprogramm geboten.<

Erster Wandertag der FF Windhaag Foto: Carina Pilgerstorfer

SCHLOSSGALERIE

Ausstellung
Porträtfotos
KEFERMARKT.AmSamstag, 19.
September, öffnet die Schloss-
galerie Weinberg ihre Türen für
die neue Fotografie-Ausstellung
„Menschenbilder“. Das Ausstel-
lungstrio Andrea Trawöger, Jut-
ta Fischel und Robert Schröck
widmet sich in drei völlig unter-
schiedlichen, ausdrucksstarken
Zugängen dem menschlichen
Porträt – von der Unmittelbar-
keit des Kindseins über die Le-
bensgeschichten auf unserer
Haut bis hin zur farblichen De-
konstruktion von Identität.
Die Vernissage findet am 19.
September um 13 Uhr in der
SchlossGalerie Weinberg statt.
Die Ausstellung läuft bis 1. No-
vember. Öffnungszeiten der
Ausstellung sind immer sams-
tags und sonntags, jeweils von 13
bis 18 Uhr.<
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WERDE TEIL UNSERES

TEAMS!
Zur Verstääärkung unsererrr beiden stark
expandieeerenden Standorrrte in Bad
Leonfelden und Reichenthal suchen
wir ab sofffort

Bad Leeeonfelllddden/Reichenthal

MITARBEITER
für Lasagneproduktion, Verpackung und Qualitätssicherung

FREIER EINTRITT INS GYM

RABATTE INNERHALB DER FIRMENGRUPPE

BETRIEBSARZT, AUCH FÜR FAMILIENMITGLIEDER

TEAMBUILDING EVENTS

IHRE AUFGABEN

• Mitarbeit in der Produktion
• Mitverantwortung für einen reibungslosen Ablauf
• Einhaltung von Hygiene- und Qualitätsrichtlinien

IHRE QUALIFIKATION

• Abgeschlossene Ausbildung von Vorteil, idealerweise
Erfahrung in der Lebensmittelverarbeitung

• Teamfähigkeit und Motivation sowie ausgeprägtes
Hygieneverständnis

HOCHREITER-GRUPPE.AT
JETZT BEWERBEN!

KONTAKT

Sonja Traxler | sonja.traxler@hochreiter.cc
Mobil: +43 660 9049648 | Tel.: +43 7213 6328 44

KOSTENLOSE KINDERBETREUUNG

GRATIS MITTAGESSEN

KEIN WOCHENENDDIENST

THERAPIEVERGÜNSTIGUNGEN

EUR 2.500,- brutto/ Monat (Vollzeit)
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FEST DER VOLKSKULTUR

Zaumkemma und Tanzbeinschwingen
BAD ZELL. Das gemeinsame
Tanzen und Feiern darf na-
türlich nicht fehlen, wenn Bad
Zell von 18. bis 20. September
beim Fest der Volkskultur zum
Treffpunkt der oö. Volkskul-
tur wird.

Drei Tage lang sorgen Musik,
Volkstanz, Plattler und zahlrei-
che Gruppen im gesamten Orts-
zentrum für Stimmung – und das
bei freiem Eintritt an allen drei
Festtagen.
Vor allem der Samstag, 19. Sep-
tember, verspricht ein Tag für al-
le zu werden, die gerne tanzen,
Musik hören und feiern. Bereits
ab Mittag zeigen verschiedene
Volkstanzgruppen ihr Können.

Kinder lernen Platteln
Beim Kinder-Plattlerkurs der
Volkstanzgruppe Königswiesen
können auch die Jüngsten erste
Schritte ausprobieren. Ein Hö-
hepunkt am Nachmittag ist das
große Wertungstanzen der OÖ
Landjugend von 14 bis 18 Uhr in
der Arena. Mit dabei sind viele
Teilnehmende aus dem Mühl-
viertel. Auch danach geht es mu-
sikalisch weiter. Beim Fest-
abend des OÖ Volksliedwerks
sorgen unter anderem die

Mühl4tler Tanzlmusi, der Wolf-
ganger Viergesang, die Ge-
schwister Stubauer und die
Mühlviertler Laterndlmusi für
echte Volkskultur und beste
Unterhaltung.

Auf d’Nocht is a nu wos!
Wer glaubt, dass danach Schluss
ist, irrt: Am Samstagabend wird
in der Arena weitergefeiert, und
das Fest der Volkskultur zeigt
sich noch einmal von seiner be-
sonders stimmungsvollen Seite.
Um 19 Uhr erfüllt die polnische
Folkloregruppe Mieszczanie z

Zywca die Festhalle mit Musik
und Tanz. Danach sorgt das
Almleuchten der Jugendtank-
stelle Mühlviertler Alm im Frei-
gelände für eine besondere At-
mosphäre. Um 20.15 Uhr wer-
den inderFesthalle dieSieger des
Wertungstanzens der Landju-
gend OÖ ausgezeichnet.

Wir feiern Volkskultur
Danach heißt es endgültig: Wir
feiern Volkskultur! Ab 21 Uhr

sorgen die Mühl4tler Tanzlmusi
undBl:echtUrigmitMusik,Tanz
und guter Unterhaltung für Stim-
mung in der Arena. Mit diesem
Programm bietet sich damit auch
für alle, die erst am Abend nach
Bad Zell kommen, die perfekte
Gelegenheit zumMitfeiern, Mit-
tanzen und „Zaumhaltn“.
Ob man den ganzen Samstag in
Bad Zell verbringt oder erst am
Abend zum Feiern vorbei-
kommt, es ist für jeden was da-
bei, denn beim Fest der Volks-
kultur heißt es einfach: vorbei-
kommen, mittanzen und zaum-
haltn!<

Auch die Kulinarik nimmt beim Fest
einen großen Stellenwert ein. Gast-
wirte (im Bild Färberwirtin Michaela
mit Sohn Julius) präsentieren Spezia-
litäten und Schmankerl . Foto: Fotokerschi.at

Das Fest der Volkskultur wird
organisiert vom OÖ Forum Volks-
kultur und der Marktgemeinde Bad
Zell, die heuer auch „50 Jahre
Kurort“ feiert. Höhepunkte des Fe-
stes sind eine Menschenkette
durch den Ort, der Festakt „50
Jahre Bad Zell“ und ein Volkskul-
turabend am Freitag, ein Volksmu-
sikabend und schwungvoller
Volkstanz am Samstag sowie ein
Mundartgottesdienst, ein Festakt
mit Landeshauptmann Thomas
Stelzer und der ORF Radio OÖ
Frühschoppen am Sonntag.

Mehr Informationen zum Pro-
gramm: www.ooe-volkskultur.at

Tanzen macht Freude - beim Fest der
Volkskultur besteht viel Gelegenheit
dazu! Foto: Land OÖ/Kram.

MESSE
HAUS

03. OKTOBER 2026

09:00 BIS
16:00 UHR

GROSSENDORF 120
4551 RIED/TRAUNKREIS

FACHVORTRÄGE – SHOW-COOKING – FÜHRUNGEN
EIN TAG RUND UMS BAUEN & WOHNEN

MEHR INFOS

DAS ZIEGELFERTIGHAUS
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freistadt

GeburtstaG: 
theresia Haghofer  
(103) Foto: Erwin Pramhofer

 

todesfall: fritz 
lehmbacher verstarb 
im Alter von 87 Jahren.
 Foto: privat

HaGenberG

todesfall: Herta 
Wahl verstarb im 85. 
Lebensjahr. Foto: privat

kaltenberG
Geburt: Jonathan, Eltern: Lisa Maria und 
Markus Leithner

lanGscHlaG
HocHzeit: kerstin Mayerhofer (geb. 
Waldbauer) und Heinrich Mayerhofer

GeburtstaGe: Hermine kernstock 
(91), Josef Wurm (91), erna essmeister 
(85)

todesfall: adolf kernstock verstarb im 
86. Lebensjahr.

lasberG
Geburt: Marie, Eltern: Anna und Stefan 
Huber

HocHzeit: bettina und arnold 
duschlbauer-lang Foto: privat

eiserne HocHzeit: 
erna und friedrich Höller 
 Foto: Fritz Hackl

GeburtstaG: karl 
Grubauer (85) Foto: privat

todesfall: reinhard andreas Hofer 
verstarb im 68. Lebensjahr.

preGarten

Geburt: 
livia, 
Eltern: Julia 
und Bernhard 
Lechner 
 Foto: BabySmile

todesfall: emma 
Walch verstarb im 88. 
Lebensjahr. Foto: privat

 

todesfall: Monika 
pirklbauer verstarb im 
84. Lebensjahr. 
 Foto: privat

todesfall: franz 
Mayrhofer verstarb im 
77. Lebensjahr. 
 Foto: privat

rainbacH

todesfall: ingrid 
kern verstarb im Alter 
von 70 Jahren. Foto: privat

  

sandl

Geburt: 
arya, Eltern: 
Susanne und 
Marcel 
Buchgeher 
 Foto: privat

 

unterWeissenbacH

Geburt: 
Marlena, 
Eltern: Bianca 
und Paul Leitner
 Foto: Koppler 
 Michaela

WartberG
Geburten: ella, Eltern: Armina und Arif 
Dolic, 
roza, Eltern: Helene und Erdal Kahramen

HocHzeit: angelika alkin und daniel 
Heinzel

GeburtstaG: Johann 
dietl (80) 
 Foto: Fischerlehner

GeburtstaG: ruzica 
fellner (80) Foto: privat

GeburtstaGe: florian Wahlmüller 
(90), ingeborg lugmayr (85)

Weitersfelden

todesfall: Martina 
tondl verstarb im 88. 
Lebensjahr. Foto: privat

WindHaaG

todesfall: Maria 
pilgerstorfer verstarb 
im 86. Lebensjahr.  
 Foto: Lackner-Strauss

todesfall: franz 
steinbichl verstarb im 
86. Lebensjahr. 
 Foto: privat

 

Gerne veröffentlichen wir Ihre

• Geburten

• Geburtstage

• Hochzeiten

• Hochzeitsjubiläen und

• Todesfälle

GRATIS mit Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Stadtplatz 15 - Rohrbach Markt 18 - Unterweißenbach

Ihre Treue wird belohnt!

Beim Einkauf ab 100 € erhalten Sie einen 25€ Gutschein für Ihren NÄCHSTEN Einkau

Als Dankeschön für Ihren Einkauf
im September schenken wir Ihnen einen

h
uf

ptember schenken wir Ihnen einen
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GOTIKSTRASSE

Neuauflage
BEZIRK. Mehr als 50 gotische
Kirchen imMühlviertel und Süd-
böhmen sind nun auch virtuell zu
erleben. Eine umfassende Web-
seite präsentiert jedes einzelne
dieserArchitekturwunder inWort
und Bild. Die Webseite wird am
Samstag, 19. September,um 13
Uhr im Rahmen des Festes der
Volkskultur in Bad Zell präsen-
tiert. Zusätzlich gibt es das „Kir-
chenraumerlebnis Mühlviertel-
Südböhmen“ am Samstag um
13.15 und 14.45 Uhr sowie am
Sonntag um 13 und 15 Uhr.<

exklu
sive Eigen

tumswohnu
ngen

STARK PREISREDUZIERT
!
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ZUHAUSE IN
TRAGWEIN

Wir beraten Sie gerne:
neueszuhause@lebensraeume.at
0732 / 69 400 - 17

Neubau - bezugsfertig I Wfl. ca. 55 - 98 m²
mit Eigengarten oder DachterrasseSeite 1

Neubau - bezugsfertig I Wfl. ca. 55 - 98 m²
mit Eigengarten oder Dachterrasse

HWB 45 kWh/m²a, fGEE 0,66

Wirtshausmusi Bekannte Schlager aus dem Radio geben die Tanzlmusikan-
ten von Grenzenlos 7 am Samstag, 19. September, bei der Wirtshausmusi beim
Kräuterwirt Dunzinger in Hirschbach zum Besten. Ab 17 Uhr können die Besu-
cher nicht nur zuhören, sondern auch mit den Sängern Lois und Lois mitsingen.
Dazu gibt es böhmische Blasmusik und freche Sprüche. Eintritt: Spenden

KI-Exzellenzzentrum
OÖ/LINZ. Am Campus der JKU
Linz entsteht das erste Exzellenz-
zentrum innerhalb der EU für phy-
sische und industrielle KI. Das
Land OÖ und die fünf Unterneh-
men KEBA, Primetals Technolo-
gies, Swietelsky, TGW Logistics
und voestalpine beteiligen sich.
„Mit Plug and Play holen wir eines
der weltweit führenden Innova-
tionsnetzwerke nach Linz und ma-
chen OÖ zum europäischen Pio-
nier“, freut sich Landeshauptmann
Thomas Stelzer (ÖVP).

Autismusspektrum:
Impulse für Aktionsplan
OÖ/DUBLIN. Oberösterreich hat
als erstes Bundesland einen Ak-
tionsplan für Menschen im Autis-
musspektrum initiiert. Ein Vorbild
ist Irlands Hauptstadt Dublin, die
zur ersten autismusfreundlichen
Hauptstadt werden will. Eine De-
legation rund um Sozial-Landesrat
Christian Dörfel (ÖVP) sowie Ver-
tretern von oö. Organisationen, die
einen wesentlichen Beitrag zur
Unterstützung von Menschen im
Autismusspektrum leisten, infor-
mierte sich vor Ort. Der Grundsatz:
„So viel Selbstbestimmung wie
möglich, so viel Unterstützung wie
notwendig“, so Dörfel.

35 Jahre Schiedsstelle
OÖ. Seit 35 Jahren unterstützt die
Schiedsstelle für Behandlungszwi-
schenfälle der Ärztekammer für
OÖ Patienten und Ärzte bei der
Klärung von Beschwerden nach
medizinischen Behandlungen.
Kostenlos wird durch eine unab-
hängige Kommission geprüft.
Rund 21,5 Millionen Euro wurden
Patienten seither zugesprochen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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LEADER-PROJEKT

Kultur-SchaugartenWeitblick ist der
neue Leonharder Besuchermagnet
ST. LEONHARD. Mit dem Kul-
tur-Schaugarten Weitblick
wurde ein neuer Anziehungs-
punkt für Wandernde, Rad-
fahrer und Urlaubsgäste sei-
ner Bestimmung übergeben.

Der neue Kultur-Schaugarten
Weitblick befindet sich beim
Gästehaus Weitblick und Dorf-
ladenMoment inSt.Leonhardbei
Freistadt. Auf einer bisher wenig
genutzten und als Abstellfläche
verwendeten Fläche entstand ein
neuer Begegnungsort, der Kunst,
Kultur, Natur und Erholung mit-
einander verbindet.
Der rund 150 Quadratmeter gro-
ße Garten bietet Kunstschaffen-
den die Möglichkeit, ihre Werke
im Freien zu präsentieren.

Gleichzeitig soll die anspre-
chendgestalteteFlächeGästeund
Einheimische zum Verweilen,
Fotografieren und Begegnen
einladen. Hochbeete mit heimi-
schen Kräutern, Blumen und
Sträuchern, Sitzgelegenheiten
sowie einFotopoint schaffeneine

einladende Atmosphäre. Durch
seine Lage direkt am Johannes-
weg und an beliebten Radstre-
cken stellt der Kultur-Schaugar-
ten einen zusätzlichen Anzie-
hungspunkt für Wandernde,
Radfahrende, Urlaubsgäste und
die Bevölkerung der Region dar.

Das mit Leader-Mitteln geför-
derte Projekt wertet die Fläche
nachhaltig auf, ohne zusätzliche
Bodenversiegelung zu verursa-
chen. Bei der Eröffnungsfeier
gratulierten Leader-Obmann
Bürgermeister Andreas Derntl,
weitere Vorstandsmitglieder und
Geschäftsführerin Renate Fürst
den Projektverantwortlichen.
Derntl betonte, dass mit dem
Kultur-SchaugarteneinneuerOrt
der Begegnung in der Region
Mühlviertler Alm entstanden sei,
der Kunst und Natur gelungen
verbinde. Der Kultur-Schaugar-
ten Weitblick ist jederzeit frei
zugänglich und soll sowohl die
regionale Kunst und Kultur stär-
ken als auch die Aufenthaltsqua-
lität im Orts steigern.<

Vertreter der Leader-Region MV Alm mit den Verantwortlichen Lisa Luftenstei-
ner, Martin Karlinger, Rainer und Christa Scheuchenpflug Foto: Walch Andreas Photography

Beratungsschwerpunkt
Pensionsantritt & Pension

Persönliche Beratung zu:
• Pensionsantritt
• Vorbereitungen für die Pension
• Pensionsarten
• uvm.

Fragen zur Pension?
Die Experten beraten bei den kostenlosen Pensions-
Sprechtagen in allen Fragen rund um die Pension.

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich:
Online auf www.rat-geben.at oder
telefonisch unter 0732/775311-3

Gleich Terminvereinbaren!

Kostenlos
in IhrerNähe

GUT BERATEN IM ALTER
Mit fachlicher Kompetenz und langjähriger Erfahrung unterstützt der OÖ Seniorenbund seine Mitglieder

umfassend in Fragen zu Pension, Pflege und rechtlichen Angelegenheiten.

WISSENSWERTES FÜR DEN ALLTAG
Mit seiner kostenlosen Vortragsreihe bietet der

OÖ Seniorenbund regelmäßig fundierte

Informationen zu aktuellen Themen...

MEHR DAZU

AKTIVPENSION – LÄNGER ARBEI-
TEN ZAHLT SICH JETZT AUS
Ab 1. Jänner 2027 werden 15.000 Euro jährlich

für jene, die nach dem Pensionsantritt weiter

beruflich aktiv sind, steuerfrei...

MEHR DAZU

STEUERSPARTAGE 2026
Holen Sie sich bei unseren kostenlosen

Steuerspartagen in ganz Oberösterreich Ihr Geld

vom Finanzamt zurück...

MEHR DAZU

CHECKLISTE FÜR DEN STEUERAUS-
GLEICH
Holen Sie sich bei den Senioren-

Steuerspartagen Ihr Geld vom Finanzamt zurück

– unsere Checkliste für den Steuerausgleich hilft

Ihnen dabei...

MEHR DAZU

TRICKBETRUG UND INTERNET-KRI-
MINALITÄT

SCHADENERSATZ NACH STURZ: WIR
HELFEN BEI DER DURCHSETZUNG

WICHTIG FÜR’S GELDBÖRSERL

Zahlen & Daten

BERATUNGSANGEBOT SCHWERPUNKTE EXPERTENSPRECHTAGE EXPERTEN PENSIONSANTRITT

ÜBER UNS BERATUNG KULTUR REISEN SPORT WEITERBILDUNG WIRAKTIV-MAGAZIN FOTOGALERIE OÖSB IM BEZIRK

EMPFEHLUNGEN

Mein Weg zum
Pflegegeld

In schwierigen Zei-
ten Halt geben

WICHTIGES

SUCHE

Behördenwegweiser

Antragsformulare

Suchbegriff hier eingeben ...

 BERATUNGSANGEBOT SCHWERPUNKTE EXPERTENSPRECHTAGE EXPERTEN SERVICE & SOZIALES KONTAKT 

MINALITÄT HELFEN BEI DER DURCHSETZUNG

Obere Donaulände 7, 4020 Linz

Bad Leonfelden 30.09.2026
Leonfeldner-Hof,
Hauptplatz 8, 4190 Bad Leonfelde

Perg 07.10.2026
Wirt in Auhof, Fam. Emhofer,
Auhof 11, 4320 Perg

Neustift/Mkr. 07.10.2026
Hotel Weiss,
Pühret 5, 4143 Neustift

Pregarten 08.10.2026
Gasthof Haslinger,
Gutauer Str. 13, 4230 Pregarten

Grein 12.10.2026
Gasthaus zur Traube,
Greinbrugstr. 6, 4360 Grein

Rohrbach 14.10.2026
Landgasthof Dorfner,
Stadtplatz 25, 4150 Rohrbach-Berg

Feldkirchen 15.10.2026
Wögerer Genuss & Tradition,
Marktplatz 18, 4101 Feldkirchen

Freistadt 20.10.2026
Café Hubertus,
Höllplatz 2, 4240 Freistadt

en

Einzel-

beratu
ng:

Anmeldung

erforde
rlich

Termine Mühlviertel:
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Fläche: 35 km²
Höhe: 812 m
Einwohner: 1290

Homepage:
www.stleonhard.at
Gemeindeamt:
Hauptstraße 9, 4294 St. Leon-
hard; Tel.07952 8255

St. Leonhard
bei Freistadt

FEUERWEHR

Neues Löschfahrzeug
ST. LEONHARD. Über ein neues
Feuerwehrauto freuen sich die
Kameraden der FF St. Leonhard.
Ein GLF-B – Großlöschfahr-
zeug mit Bergeausrüstung – er-
setzt das mehr als 30 Jahre aktu-
elle Fahrzeug. Am 12. Septem-
ber wurde es der interessierten
Bevölkerung präsentiert. „Die
Beschaffung war dringend not-
wendig, damit unsere Feuer-
wehrkameraden wieder gewohnt
professionell arbeiten können“,
sagt Bürgermeister Andreas

Derntl. Währenddessen befin-
den sich Gemeinde und Feuer-
wehr intensiv in den Planungen
des teilweisen Neu- beziehungs-
weise Umbaus des Feuerwehr-
hauses. Ein Teil desMehrzweck-
gebäudes, der die Feuerwehr be-
herbergt, wird weggerissen, ein
anderer generalsaniert. „Dass der
Umbauendlichstattfindetunddie
Feuerwehr nachLangfirling auch
ein adäquates Feuerwehrhaus
bekommt, ist ein Meilenstein“,
sagt Derntl.<

Das neue GLF-B der Feuerwehr St. Leonhard wurde offiziell in den Dienst gestellt.

Foto: Edith Hinterkörner

KULTURINITIATIVE

Kabarett-Abend
ST. LEONHARD.Die KISL (Kul-
turinitiative St. Leonhard) ver-
anstaltet am Freitag, 16. Okto-
ber, um 20 Uhr im Kulturzen-
trum einen Kabarettabend mit
Stefan Leonhardsberger. In sei-
nem neuen Programm „Herz-
klopfen“ erzählt Stefan Leon-
hardsberger von der täglichen
Herausforderung, als Partner,
Heimwerker und Familienober-
haupt zu bestehen. Zwischen

Meniskus-OPs, Grillabendenmit
Profi-Besserwissern und heimli-
chen Haschkeksen fragt er sich:
Bin ich mit 40 noch cool oder
schon wie mein eigener Vater?
Heraus kommt ein Abend voller
Gags, Gesang und intimer Ge-
ständnisse – witzig, unver-
schämt undmitten ins Herz. Kar-
ten erhältlich am Gemeindeamt
und der Raika; Tips verlost 2x2
Freikarten auf www.tips.at.<

Stefan Leonhardsberger in „Herzklopfen“ am 16. Oktober in St. Leonhard

Foto: Luis Zeno Kuhn

TRADITION

Leonhardiritt mit
Gewerbeausstellung
ST. LEONHARD. Der traditionel-
le Leonhardiritt mit Gewerbe-
ausstellung findet am Sonntag, 8.
November, statt. Die Zusam-
menkunftderReiter istum10Uhr
auf der Zellner Wiese am Orts-
anfang geplant, danach folgt der
Leonhardiritt mit Segnung um
10.30 Uhr. Ab 12 Uhr stellen die
Leonharder Gewerbebetriebe
aus. Die Feuerwehr St. Leonhard
präsentiert das neue Fahrzeug

GLF-B um 13 Uhr, um 17 Uhr
findet noch die Verlosung der
Tombolapreise statt. Für eine
Kinderbetreuung ist von13bis16
Uhr gesorgt. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgen der
Musikverein St. Leonhard sowie
die Draufdrucka. Der Leonhar-
ditag findet jährlich in Zusam-
menarbeit mit der Ortsbauern-
schaft und der Leonharder Wirt-
schaft statt.<

Der Leonhardiritt mit Gewerbeausstellung hat schon lange Tradition. Foto: Gemeinde

ROTES KREUZ

Aktive
Jugendarbeit
ST. LEONHARD. Seit Ende 2025
gibt es in St.Leonhard eine nicht-
krankentransportführende
Dienststelle des Roten Kreuz.
Das Rote Kreuz selbst ist aber
durch das Jugendrotkreuz schon
seit rund zehn Jahren aktiv in der
Gemeinde verankert. Die Ju-
gendrotkreuzgruppe umfasst ak-
tuell 45 Mitglieder. In den Stun-
den lernen die Kinder und Ju-
gendlichen Erste Hilfe Maßnah-
men, betätigen sich aber auch
kreativ und spielerisch in ver-
schiedenen Bereichen. Ein be-
sonderes Erlebnis war heuer der
Ausflug zum Rettungshub-
schrauber Christophorus 10 in
Hörsching. Ein weiters High-
light im Jahresprogramm ist der
Bezirksjugendtag, der heuer am
3. Oktober in Königswiesen
stattfindet. Mehr: www.tips.at<
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gemeindeentwicklung

Mit Investitionen und neuen  
Ideen gut für die Zukunft gerüstet
St. leonhard. Die Zukunft 
wird in St. Leonhard großge-
schrieben: Mit Investitionen in 
den Bauhof, den Straßenbau, 
erneuerbare Energien und neue 
Baugründe schafft die Gemein-
de wichtige Voraussetzungen 
für eine lebenswerte Gemeinde 
für Jung und Alt.

Neben den Feuerwehren, die 
in neue Ausrüstung sowie neue 
Gebäude investieren, macht sich 
auch die Gemeinde fit für die Zu-
kunft. Trotz der bescheidenen fi-
nanziellen Situation wurde in den 
vergangenen zweieinhalb Jahren 
der Bauhoffuhrpark erneuert. 
„Mit der neuen Gemeindepritsche 
ist die Beschaffung nun vorerst 
abgeschlossen“, sagt Bürgermeis-

ter Andreas Derntl. Mittlerweile 
wurden ein Kipper, ein Kehrbe-
sen, ein Rasenmähertraktor sowie 
zwei E-Fahrzeuge erneuert bezie-
hungsweise angekauft. „Mir ist 
wichtig zu betonen, dass ordentli-
che Arbeit nur mit einer ordentli-
chen Ausstattung erledigt werden 

kann und es freut mich, dass wir 
den Bauhoffuhrpark nun in dieser 
Weise adaptieren konnten.“ Auch 
beim Straßenbau beziehungswei-
se bei der Sanierung der Straßen 
tut sich in St. Leonhard einiges. 
Erst kürzlich wurde die Sanie-
rung des Güterwegs Promenedt 
fertiggestellt. „Wir sind jedes 
Jahr bemüht, die Gemeindestra-
ßen und Güterwege auf Schuss zu 
halten“, sagt Derntl.

attraktive gemeinde  
für Jung und alt
Um die Gemeinde weiter zu at-
traktivieren und insbesondere 
jungen Familien Perspektiven 
zu bieten, wird wieder Bauland 
lukriert. Drei aktuelle Baugrün-
de stehen derzeit noch zur Ver-

fügung. „In unserer Gemeinde 
tut sich viel für junge Familien. 
Wir haben einen Nahversorger, 
Gesundheitsangebote mit Ge-
meindearzt, durch die Zusam-
menarbeit mit Gutau auch eine 
Kinderbetreuung für die Kleins-
ten und vieles mehr.“ Aber auch 
auf die ältere Generation wird 
geschaut. Gemeinsam mit dem 
Verein Walter ist die Gemeinde 
auf dem Weg, ein Angebot für 
Senioren auszuarbeiten.
Erst kürzlich wurde zudem das 
Gesundheitsangebot in St. Leon-
hard erweitert. Physiotherapie, 
Massage und energetische An-
wendungen ergänzen das The-
rapieangebot in den erweiterten 
Praxisräumen des Gemeindearz-
tes Dr. Aigner.<� Anzeige

St. Leonhards Bürgermeister Andreas 
Derntl Foto: Marktgemeinde St. Leonhard

ST. LEONHARD. Gerade in be-
wegten Zeiten wird deutlich, wie 
wichtig wertschätzende zwischen-
menschliche Kommunikation ist. 
Spannungen und Missverständnisse 
entstehen schneller, Unsicherheiten 
nehmen zu. Besonders dort, wo un-
terschiedliche Interessen, Erwartun-
gen oder Sichtweisen aufeinander-
treffen, ist eine Fähigkeit besonders 
gefragt: miteinander im Gespräch 
zu bleiben, vor allem dann, wenn es 
schwierig wird. Genau hier setzt Si-
mone Haider als Mediatorin, Traine-
rin und Beraterin an. 

Sie begleitet und unterstützt Menschen, 
Unternehmen, Organisationen und 
Teams dabei, Konflikte frühzeitig zu 
erkennen, Themen gekonnt anzuspre-
chen und wieder konstruktiv miteinan-
der zu reden. Ihre Kundinnen und Kun-
den profitieren von einer besonderen 
Kombination aus langjähriger Praxis-
erfahrung, einem ausgeprägten Gespür 
für Sprache und Menschen sowie ei-
nem klaren Blick für lösungsorientierte 

Kommunikation. Die studierte Juristin 
und Mentaltrainerin verbindet zudem 
umfassende fachliche Kompetenz mit 
empathischer Kommunikationsstärke 
sowie einer ausgewählten Mischung 
von Werkzeugen und Methoden für 
die praktische Umsetzung. Im Mittel-
punkt Ihrer Arbeit steht: Menschen da-
rin zu stärken, Kommunikation noch 
bewusster zu gestalten. Unterschied-

liche Interessen sichtbar zu machen, 
gegenseitiges Verständnis fördern und 
Konflikten mit mehr Sicherheit zu be-
gegnen. Dort unterstützen, wo Situa-
tionen festgefahren sind: mit Struktur, 
Ruhe und Klarheit. Gerade diese be-
sondere Verbindung bietet spürbare 
Vorteile: Herausforderungen werden 
aus unterschiedlichen Perspektiven be-
trachtet, Zusammenhänge rasch erfasst 
und auch anspruchsvolle Themen offen 
und respektvoll angesprochen.  

Zuhören und verstehen
Ihr Fokus liegt dabei auf den Details 
und Zwischentönen, die gelungene 
Kommunikation ausmachen. Einzelne 
Wörter oder Sätze können in Konflik-
ten häufig bereits starke Wirkung ent-
falten. Simone Haider erlebt in ihrer 
Arbeit immer wieder, dass Konflikte 
häufig erst dann Aufmerksamkeit be-
kommen, wenn sich die Situation be-
reits zugespitzt hat. Dabei beginnen sie 
meist viel früher: mit kleinen Irritatio-
nen, Missverständnissen oder Themen, 
die unausgesprochen bleiben. Sie be-

schreibt ein Erlebnis aus der Praxis, 
einen Konflikt mit mehreren Beteilig-
ten: „Die Stimmung war spürbar an-
gespannt. Unausgesprochene Themen 
lagen am Tisch. Die Zusammenarbeit 
war anstrengender und unangenehmer 
geworden. Und dann passierte das, was 
ich immer wieder als Geschenk in mei-
nem Beruf empfinde:
Alle Beteiligten waren bereit, sich wirk-
lich einzulassen. Sie hörten einander 
zu und ließen einander ausreden. Ein 
respektvoller Umgang wurde gewahrt. 
Man konnte förmlich spüren, wie sich 
die Atmosphäre im Raum veränderte.
Die Leichtigkeit kam immer mehr zu-
rück. Die Stimmung wurde merklich 
gelöster … ein schönes Erlebnis.“ 
  Anzeige
Nähere Informationen & Kontakt:  
www.simonehaider.com, 
info@simonehaider.com
 

SIMONE HAIDER

Kommunikation fördern. Konflikte bearbeiten. 
Zusammenarbeit stärken.

Mediatorin, Trainerin und Beraterin  
Mag. Simone Haider   Foto: Viktoria Haider
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LINZ. Mit rund 180 Lehrlingen in 
30 verschiedenen Lehrberufen ist 
der Magistrat Linz einer der größ-
ten und vielfältigsten Lehrbetriebe 
der Region. Ob Verwaltungsassis-
tent, IT-Techniker oder Garten- und 
Grünflächengestalter – die Stadt bie-
tet jungen Menschen eine fundierte 
Ausbildung mit Zukunftsperspek-
tive. Jährlich starten rund 50 neue 
Lehrlinge ihre Karriere bei der Stadt 
Linz, die nicht nur auf fachliche Ex-
zellenz, sondern auch auf persönli-
che Entwicklung setzt.
Ein Beispiel für den Erfolg dieses 
Konzepts ist Selina, die derzeit ihre 
Ausbildung zur Tischlereitechnike-
rin absolviert – und das mit Lehre 
und Matura. „Die Ausbildung bei 
der Stadt Linz ist einfach toll“, er-
zählt sie begeistert. „Das Team ist 
super, ich werde von allen unter-
stützt, und die Arbeit ist unglaub-
lich abwechslungsreich.“ Beson-
ders schätzt Selina, dass sie in der 
Tischlerei an sinnvollen Projekten 
arbeitet, die einen echten Beitrag 
für die Stadt leisten. Neben ihrer 
Ausbildung denkt Selina bereits an 
die Zukunft: „Vielleicht mache ich 
noch ein Auslandspraktikum in mei-
ner Lehrzeit, um meine Erfahrungen 
zu erweitern.“ Für sie ist klar: Die 
Lehre beim Magistrat Linz bietet 
nicht nur eine solide Basis, sondern 
auch zahlreiche Möglichkeiten, sich 
weiterzuentwickeln und über sich 
hinauszuwachsen.<� Anzeige

ErfoLgsgEschIchtE

Lehre beim 
Magistrat

Lehrling Selina Foto: privat

QR-Code scannen für 
mehr Infos zur Lehre  

bei der Stadt Linz!

Die Spannung steigt Von 22. bis 27. September finden in Shanghai (China) die 48. Berufsweltmeisterschaften World-
Skills statt. An diesem weltweit größten Wettbewerb im Bereich der beruflichen Bildung nehmen acht junge Fachkräfte
ausOÖ teil. Unter ihnen sind,wie berichtet,Marcel Ortner aus Lasberg (Hablesreiter Gartengestaltung,Waldburg, 2. v. r. hin-
ten) und Simon Weiß aus Sandl (Lagerhaus Freistadt, 3. v. r. hinten). Die beiden treten im Fachbereich Gartengestaltung
an. Insgesamt stellen sich mehr als 1.500 Teilnehmende diesem internationalen Leistungsvergleich. Foto:Andreas Röbl Fotografie

www.sprecher-automation.com/deine-lehre
STARTPLATZ MIT ZUKUNFT

AUSZEICHNUNG
VORBILDLICHER
L EHRB ETR I E B

ELEKTROTEC
HNIK

MECHATRONIK
HALLE 20

STAND 106

ENERGIESCHUB
LEHRE MIT

PISA-STUDIE

Lesen: schnell,
aber schlampig
Erstmals positioniert sich Öster-
reichbeiderPISA-Studieüberdem
OECD-Durchschnitt. Demgegen-
über stehen jedoch weltweit his-
torische Tiefstwerte in Mathema-
tik, Lesen und den Naturwissen-
schaften, wobei auch in Österreich
Leistungsabfälle – insbesondere
bei der Lesekompetenz – ver-
zeichnet wurden. Nach Angaben
der OECD verschlechtern sich es-
senzielle Fähigkeiten für das Zeit-
alter der künstlichen Intelligenz:
das kritische Prüfen von Texten,
das Verknüpfen unterschiedlicher
Quellen und das Bewerten von In-
formationen. Ein signifikanter
Trend zeigt sich zudem bei der Le-
seweise der Jugendlichen: Zwi-
schen 2018 und 2025 hat sich der
AnteilderSchüler,dieschnell, aber
ungenau lesen, mit neun Prozent
fast verdoppelt.<
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BETREUUNG

Caritas Lerncafés in Oberösterreich
Die Lerncafés der Caritas bie-
ten Kindern und Jugendlichen
aus sozial benachteiligten Fa-
milien kostenlose Lern- und
Nachmittagsbetreuung. Neben
Unterstützung bei Hausaufga-
ben und Prüfungsvorbereitun-
gen stehen auch Gemeinschaft
und Freizeit im Mittelpunkt.

Nicht alle Kinder haben zu Hau-
se die gleichen Voraussetzungen
für einen erfolgreichen Schulall-
tag. Fehlendes Geld für Nach-
hilfe, wenig Platz zum ungestör-
ten Lernen oder Eltern, die ihre
Kinder aufgrund sprachlicher
oder schulischer Hürden nur ein-
geschränkt unterstützen können,
machen es einigenSchülern nicht
leicht.
Hier setzen die Lerncafés der Ca-
ritas an. Das kostenlose Angebot
richtet sich an Kinder und
Jugendliche zwischen sechs und
15 Jahren, insbesondere an
junge Menschen mit Migrations-
hintergrund oder aus sozial
benachteiligten Familien.

Unterstützung beim Lernen –
und darüber hinaus
In den Lerncafés begleiten Mit-
arbeiter und zahlreiche freiwil-
lige Helfer die Kinder bei ihren

schulischen Aufgaben. Sie
unterstützen bei den Hausaufga-

ben, erklären schwierige Lernin-
halte und helfen bei der Vorbe-

reitung auf Tests und Schul-
arbeiten. Gemeinsames Spielen,
kreative Aktivitäten und eine ab-
wechslungsreiche Freizeitge-
staltung sind ebenfalls Bestand-
teile des Nachmittags.
Das Ziel ist nicht nur ein positi-
ver Schulabschluss. Die Lernca-
fés möchten Freude am Lernen
vermitteln, Talente fördern und
das Selbstbewusstsein der
Kinder stärken. Gleichzeitig
werden bei den Lerncafés sozia-
le Kompetenzen wie Teamfähig-
keit, gegenseitige Rücksicht-
nahme und Selbstständigkeit
gefördert.<

In Oberösterreich gibt es insgesamt acht Lerncafés der Caritas. Foto: Volker Weihbold

Standorte in ganz OÖ:
• Linz Auwiesen (Wüstenrotplatz
2, 4020 Linz)

• Linz Bürgerstraße (Bürgerstraße
58, 4020 Linz)

• Marchtrenk (Goethestraße 7,
4614 Marchtrenk)

• Mattighofen (Stadtplatz 3, 5230
Mattighofen)

• Steyr (Franklin-D.-Roosevelt-
Straße 10, 4400 Steyr-Tabor)

• Vöcklabruck (Stadtplatz 15-17,
4840 Vöcklabruck)

• Wels (Johann-Strauß-Straße 20,
4600 Wels)

• Perg (Bahnhofstraße 2, 4320
Perg)

Weitere Infos unter caritas-ooe.at
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DEINE LEHRE

BÜROKAUFFRAU/-MANN

METALLTECHNIKER:IN
Hauptmodul Maschinenbautechnik

ELEKTROTECHNIKER:IN
Hauptmodul Energietechnik

IT-TECHNIKER:IN
Hauptmodul Systemtechnik

Das Lehrlingseinkommen

im 1. Lehrjahr beträgt EUR 1.079,00.

* Energie AG Oberösterreich,
Theresienthalstraße 17, 4810 Gmunden

Jetzt informieren und
Jobchancen entdecken!
lehre.energieag.at

Open House in der

Lehrwerkstätte

in Gmunden*

22. und 23.10.2026

13:00-17:00 Uhr
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MESSE

Berufswelt entdecken und ausprobieren
WELS. Mehr als 300 Aussteller
auf einerFläche sogroßwiedrei
Fußballfelder: Wenn die Mes-
se „Jugend & Beruf“ von Mitt-
woch, 30. September, bis Sams-
tag, 3. Oktober, ihre Tore öff-
net, wird das Welser Messe-
gelände wieder zum größten
Treffpunkt für Berufsorientie-
rung in Österreich.

167 Lehr- und Ausbildungsbe-
triebe, 98 Schulen, zahlreiche
Studienangebote und Einrich-
tungen der Berufsorientierung
zeigen, welche Möglichkeiten
jungen Menschen für ihre Zu-
kunft offenstehen. Es können
nicht nur Infos aus erster Hand
eingeholt werden, sondern es
wird auch auf Praxis Wert ge-
legt. DieMesse zeigt bewusst die
gesamte Bandbreite. Eine be-
sonders starke Rolle spielt dabei

die duale Ausbildung. Sie bleibt
in Oberösterreich die Nummer 1:
39 Prozent der 15-Jährigen ent-
schieden sich zuletzt für eine
Lehre. Praktische Erfahrung, fi-
nanzielle Unabhängigkeit und
vielfältige Karriere- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten machen
sie zu einem attraktiven Einstieg

insBerufsleben.Mitmehr als 200
Lehrberufen reicht die Auswahl
von traditionellen Handwerks-
berufen bis zu hoch spezialisier-
ten technischen und digitalen
Berufsbildern. Theorie in der
Berufsschule und Praxis im
Unternehmen greifen dabei un-
mittelbar ineinander.<

Die Messe „Jugend und
Beruf“ im Überblick
• Mehr als 300 Aussteller aus den
unterschiedlichsten Bereichen zu
den Themen Bildung und Be-
rufswahl-

• Optimal vorbereitet mit der DIGI
Messe. Im Vorfeld können Inter-
essierte die Aussteller digital
entdecken unter der Webadresse
digi.jugendundberuf.info

• Einen zusätzlichen Schwerpunkt
setzt die Messe 2026 auf Zu-
kunftskompetenzen. Erstmals
macht der „Star Truck“ von Join
MINT Oberösterreich im Freige-
lände,Stand 18, Station

• Der Eintritt ist frei
• Öffnungszeiten: Mittwoch, 30.
September und Donnerstag, 1.
Oktober von 8.30 bis 15 Uhr.
Freitag, 2. Oktober von 8.30 bis
17 Uhr und am Samstag, 3. Ok-
tober, von 8.30 bis 16 Uhr in
den Hallen 20 und 21.

Es werden wieder tausende Besucher erwartet. Foto: WKO/Röbl
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AUSBILDUNG

Der richtige Weg nach der Pflichtschule
Ab einem Alter von 15 Jahren
stellen sich viele Jugendliche die
Frage, wie ihr schulischer Wer-
degang wohl weitergeht. Rund
40 Prozent der Schüler entschei-
den sich nach der Pflichtschule
für eine Lehre.

Je nach Interesse eignet sich ein
schulischer oder beruflicher
Weiterweg nach der Mittelschu-
le besser. Obwohl das Schulan-
gebot in Oberösterreich vielfäl-
tig ist, entscheiden sich laut
Wirtschaftskammer vier von
zehn Schülern für eine Lehre.
Mit 21.390 Lehrlingen ist Ober-
österreich das lehrlingsstärkste
Bundesland Österreichs. Bei 216
verschiedenen Lehrberufen und
insgesamt 5.038 Betrieben fällt
die Auswahl manchmal gar nicht
so leicht. Umso wichtiger ist es,
sich frühzeitig zu informieren
und jenen Berufsweg zu wählen,

der am besten zu den eigenen
Interessen und Stärken passt.

Karrierechance
EineLehre bietet heuteweitmehr
als den direkten Einstieg ins Be-
rufsleben. Mit der Lehre mit Ma-
tura können Lehrlinge beispiels-
weise gleichzeitig einen Berufs-
abschluss und die Matura erwer-
ben. Dadurch eröffnen sich

zusätzliche Bildungs- und Kar-
rierechancen. In Oberösterreich
entscheidet sich bereits jeder
achte Lehrling für diesen Aus-
bildungsweg. Auch die Duale
Akademie bietet attraktive Per-
spektiven. Sie richtet sich vor
allem an AHS-Maturanten und
verbindet eine praxisnahe Aus-
bildung im Betrieb mit einer
verkürzten Ausbildungszeit.

Seinen eigenen
Interessen folgen
Mit 15 Jahren ist es nicht einfach
zu entscheiden, wie es in den
nächstenJahrenweitergehensoll.
Wichtig ist, einen Weg zu wäh-
len, der zu den eigenen Interes-
sen passt und einem auch lang-
fristig Freude bereitet. Oberös-
terreich ist in allen Bereichen
vielfältig und bietet einige Wei-
terbildungen an. Egal, ob eine
höhere Schule, eine Lehre oder
eine Ausbildung.<

OÖ ist das lehrlingsstärkste Bundesland Österreichs. Foto: drazen_zigic/stock.adobe.com

Infos zu allen Lehrstellen in
OÖ auf wko.at/lehre/start

Ich habe mich für die Lehre ent-
schieden, um Geld zu verdienen
und gleichzeitig die Möglichkeit

zu haben, die Matura zu machen.

KATHRIN BUCHINGER, LEHRLING

Altes Handwerk
neu entdecken?

Werde zum
Spezialist für

modernen Umbau
und Sanierung.

Kern Baugesellschaft m.b.H.
Markt 50, 4273 Unterweißenbach

Wir sind ein ineo-
ertifizierter Lehrbetrieb.

kern.at

B.

ze

Ich lern 
gern bei 
Kern.
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YOUNG AT ART

Jetzt einreichen
OÖ. Der Kreativwettbewerb
„Young at Art“ geht in die nächste
Runde. Kinder und Jugendliche
aus Oberösterreich im Alter von
acht bis 18 Jahren können ihre
Werke bis 1. November online
einreichen. Ob Malerei, Fotogra-
fieoderdigitaleKunst:Bei„Young
at Art“ können junge Talente zei-
gen, was sie beschäftigt und be-
geistert. Pro Person sind bis zu drei
Einreichungen möglich. Teilge-
nommen werden kann in den Al-
tersgruppen acht bis elf, zwölf bis
15 sowie 16 bis 18 Jahre.

Zahlreiche attraktive Preise
Eine Jury aus der oberösterreichi-
schenKunst- undKulturszene ver-
gibt zahlreiche Preise, darunter
Kunst- und Kreativworkshops so-
wie Ausstellungsrundgänge. Zu-
sätzlichwerdeneinDigital-Award,
einFoto-AwardundeinArt-Award

verliehen. Auch das Publikum ist
gefragt: Bis 1. November kann on-
line für die eingereichten Werke
abgestimmt werden. Der Gewin-
ner des Tips-Publikumspreises
darf sich über eine Ballonfahrt für
zwei Personen freuen.<

Julia Edelbauer aus dem Bezirk Linz-
Land hat ihr Kunstwerk „Distorted
self“ bereits für den Wettbewerb ein-
gereicht. Foto: Julia Edelbauer

L1480 GRÜNBACHER STRASSE

Verkehrsfreigabe
nach Sanierung
GRÜNBACH. Nach rund zwei
Monaten Bauzeit ist die Ge-
neralsanierung der L1480
Grünbacher Straße abge-
schlossen und die wichtige
Verkehrsverbindung im Orts-
gebiet vonGrünbachwieder für
den Verkehr freigegeben.

Auf einer Länge von rund 525
Metern wurde die Landesstraße
umfassend erneuert. Bereits im
Vorfeld hatte die Gemeinde die
Wasserversorgungsleitungen im
betroffenen Bereich neu herge-
stellt. Im Zuge der anschließen-
den Straßensanierung zeigte sich,
dass aufgrund der schwierigen
Untergrundverhältnisse umfang-
reiche Bodenauswechslungen
und zusätzliche Entwässerungs-
maßnahmen notwendig waren.

Insgesamt wurden rund 2.500
Kubikmeter Boden ausgetauscht
und rund 4.700 Tonnen Schotter
eingebaut. Neben der Fahrbahn
wurden auch die Gehsteige im
Sanierungsbereich erneuert.
Ebenso wurde der Bereich der
Bushaltestelle beziehungsweise
Busbucht in Abstimmung mit der
Germeinde erneuert.<

Die Generalsanierung ist abgeschlos-
sen. Foto: Land OÖ/Mike Wolf
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TODESFALL

Altpfarrer Josef Zauner (90) verstorben
SCHÖNAU. Noch am 3. Au-
gust hatte Geistlicher Rat Jo-
sef Zauner, Altpfarrer von
Schönau, seinen 90. Geburts-
tag begangen. Am 7. Septem-
ber schloss er für immer seine
Augen.

Josef Zauner, emeritierter Pfar-
rer von Schönau im Mühlkreis
und Ehrenbürger von Schönau
und Pierbach, verstarb am 7.
September im 91. Lebensjahr.
Zaunerwurde am 3.August 1936
in St. Stefan am Walde geboren
und wuchs in einer Bauersfami-
lie auf. Nach dem Besuch der
VolksschulevonSt. Stefanwar er
mehrere Jahre in der elterlichen
Landwirtschaft tätig. Von 1958
bis 1963 absolvierte er die Auf-
baumittelschule in Horn und ma-
turierte erfolgreich. Anschlie-
ßend folgten der Eintritt in das

Priesterseminar und das Theolo-
giestudium in Linz. Am 29. Juni
1968 empfing Josef Zauner im
Linzer Mariendom die Priester-
weihe.

Nach Kooperatorenstellen in
Wolfsegg, Molln, Grein und
Sierning wurde Josef Zauner im
September 1978 als Pfarrer von
Tragwein installiert. Von 1988
bis 1995 war er auch als Dechant
des Dekanates Pregarten tätig.
Im September 1995 wechselte er
als Pfarrer in die Pfarre Schönau
und blieb dort bis zu seiner Eme-
ritierung im Jahr 2011 im Amt.
Von 2003 bis 2011 übernahm er
als Pfarrprovisor zusätzlich die
Verantwortung für die Pfarre
Pierbach und von 2006 bis 2008
auch für die Pfarre Unterweiß-
enbach. Auch nach seiner Eme-
ritierung als Pfarrer war Josef
Zauner noch als Kurat in der
Pfarre Schönau aktiv.
Die geistliche Begleitung inner-
halb der LegionMariens und eine
persönliche Marienverehrung
bildeten für Josef Zauner eine

wichtige Grundlage für seinen
Dienst an Gott und den Men-
schen.

Geistlicher Rat
Zauner wurde für seine verschie-
denen Verdienste mit der Ehren-
bürgerschaft der Gemeinden
Schönau und Pierbach ausge-
zeichnet. 1988 verlieh ihm Bi-
schof Maximilian Aichern den
Titel „Bischöflicher Geistlicher
Rat“. Die letzten fünf Jahre sei-
nes Lebens verbrachte er im Be-
zirksseniorenheim in Unter-
weißenbach.
Am Mittwoch, 16. September;
findet um 13.30 Uhr das Toten-
offizium und um 14 Uhr der fei-
erliche Begräbnisgottesdienst in
der Pfarrkirche Schönau statt.
Anschließend wird der Verstor-
bene im Priestergrab auf dem
Pfarrfriedhof beigesetzt.<

Pfarrer in Ruhe Josef Zauner †
Foto: Michaela Koppler

fahrradtechnik-ausbildung

Bike-Lust statt Autofrust
OÖ. Fahrradtechniker sind so 
gefragt wie nie. Mit dem WIFI 
OÖ jetzt auf dieser Erfolgswelle 
mitradeln. 

Von 2012 auf 2026 hat sich die 
Zahl der E-Bikes in Österreich 
mehr als verzehnfacht. Radfahren, 
als klimafittes Verkehrsmittel 

boomt wie nie zuvor. Statt  
Staufrust gibt’s Bewegungslust. 
Dieser Boom führt auch zu einer 
starken Nachfrage nach Service-
leistungen rund ums Bike. Die 
richtige Ergonomie und die War-
tung sicherheitsrelevanter Teile 
benötigen Fachleute. Das WIFI 
OÖ bietet eine Komplettausbil-

dung rund um die Fahrradtechnik 
an, sei es für angehende Fach- 
leute, die sich auf die Lehrab-
schlussprüfung vorbereiten, oder 
für Quereinsteiger und Privatper-
sonen. Am besten noch heute an-
melden und der wachsenden Ge-
meinschaft der Fahrradexperten 
beitreten!<� Anzeige

Das WIFI OÖ bietet eine Komplettausbildung rund um die Fahrradtechnik an. Jetzt der wachsenden Gemeinschaft der Fahrradexperten beitreten! Foto: neropha/stock.adobe.com

Mehr Infos: 
wifi-ooe.at/k/
fahrrad oder  

QR-Code 
scannen!
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FALSTAFF

Platz drei für
Braumanufaktur
SANDL. Die Schett Brau- und
Feinkostmanufaktur aus Sandl
hat Grund zum Feiern: Beim
Online-Voting des renommier-
ten Genussmagazins Falstaff
belegte die Mühlviertler Klein-
brauerei in der Kategorie „Mi-
krobrauerei des Jahres“ den
herausragendendrittenPlatz in
Oberösterreich.

Das Ergebnis knüpft an eine Rei-
he fachlicher Erfolge an: Bei der
Falstaff Beer Trophy glänzte die
Manufaktur mit Spitzenbewer-
tungen für ihr Wiener Lager (93
Punkte, erster Platz in der Kate-
gorieWienerLager),dasEno,das
Alkoholfrei sowie den Senf-Irr-
sinn. Bei der Austrian Beer Chal-
lenge 2026 holte der Betrieb zu-
dem den dritten Platz in der Ka-

tegorie Fruchtbiere. Mitten im
Sommer baut die Manufaktur ihr
Sortiment weiter aus: Als erste
Brauerei der Region führt die
Manufaktur ab sofort zwei unter-
schiedliche alkoholfreie Spezia-
litäten im Sortiment. Das prä-
mierte Alkoholfreie bekommt
mit dem neuen hopfengestopften
alkoholfreien IPA Verstär-
kung.Mehr dazu auf
www.tips.at/n/733828<

Matthias Schett Foto: Privat

Investitionen bergen Risiken.
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Worauf
wartest du?
Jetzt günstig investieren mit
George und dem s Young Depot.

STRASSENBAU

B310 bei Hiltschen
wird generalsaniert
LEOPOLDSCHLAG. Die B310
Mühlviertler Straße wird im
Bereich Hiltschen auf einer
Länge von rund 1,9 Kilome-
tern saniert. Das Land Ober-
österreich investiert dafür rund
1,1 Millionen Euro.

Die B310 ist eine wichtige Ver-
kehrsverbindung im Mühlviertel
und auch für den grenzüber-
schreitenden Verkehr von Bedeu-
tung. Der betroffene Abschnitt
zwischen Rainbach und Wullo-
witz weist bereits deutliche Schä-
den wie Netzrisse, Verdrückun-
gen undAsphaltausbrüche auf. Im
Zuge der Sanierung wird der bi-
tuminöse Straßenaufbau erneuert.
Auch der ungebundene Straßen-
oberbau wird ertüchtigt oder er-
neuert. „Mit der Sanierung stellen

wir sicher, dass dieser wichtige
Straßenabschnitt auch künftig si-
cher befahren werden kann“, sagt
Infrastruktur-Landesrat Günther
Steinkellner (FPÖ). Die Bau-
arbeiten haben am Montag be-
gonnen und sollen bis AnfangOk-
tober abgeschlossen sein. Wäh-
rend der Bauzeit wird die B310 im
betroffenenBereichgesperrt. Eine
örtliche Umleitungsstrecke wird
eingerichtet.<

Die B310 ist bei Hiltschen bis Oktober
gesperrt. Foto: studio v-zwoelf/stock.adobe.com
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Ein guter Tag beginnt mit den
OÖNachrichten – und vielleicht
schon bald mit einerAuszeit im
TAUERN SPA. Machen Sie mit und
sichern Sie sich die Chance auf
einen von 13 traumhaften Urlauben.

Ganz entspannt
gewinnen

nachrichten.at/herbst

13 x
Urlaube
gewinnen
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TISCHTENNIS

Union Pregarten hält
den oö. Oldies-Rekor
PREGARTEN. Die Sektion
Tischtennis der Union Pregarten
hat die älteste TischtennisMann-
schaft von OÖ. Die Mannschaft
5 der Spielgemeinschaft Pregar-
ten/Gutau besteht aus den Spie-
lern Josef Dreiling (79 Jahre),
Walter Bachler (77), Gottfried
Brunner (76) und Roland Kupetz
(76). Das Quartett, das insge-
samt 308 Jahre zählt, beginnt

heuer die 60-er Jahre Tischten-
nismeisterschaft als Jubiläum.
Alle vier Spieler trainieren min-
destens einmal in der Woche mit
Einsatz und Elan. Sport, Bewe-
gung, Geselligkeit und Freund-
schaft prägen die Spieler. Ziel ist,
dass alle den 80. Geburtstag er-
reichen und noch immer den für
sie schönsten Sport, nämlich
Tischtennis, ausüben können.<

Walter Bachler, Gottfried Brunner, Josef Dreiling und Roland Kupetz (v. l.) Foto: privat

Tickets sichern:
kaiserwiesn.at

Fo
to
:S
te
fa
n
Bu

rg
ha
rt

Das Leben is a Fest!

Wiener Kaiser Wiesn
Oktoberfest von 24.09.26 bis 11.10.26

MALWETTBEWERB FÜR VOLKSSCHULEN

Mit den Öffis ins
Schlaraffenland
OÖ. Auch heuer laden das Klima-
bündnis OÖ, der OÖVerkehrsver-
bund und die ÖBB Volksschulen
in Oberösterreich zumMalwettbe-
werb ein. Dieses Jahr begeben sich
dieKinder auf eine besondere Fan-
tasiereise:Mit denÖffis geht es ins
Schlaraffenland.

Siegerbild in der größten
Galerie des Landes
Pädagogen können ihre Klasse ab
Schulbeginn anmelden und einen
Teilnahmeplatz sichern. Die
Klassen erhalten Unterrichtsma-
terialien, um den Öffentlichen
Verkehr kreativ zu thematisieren.
Dann heißt es: Einsteigen und los-
fahren! Die Schulkinder malen ein
Bild ihrer Bahn- oder Busreise ins
Schlaraffenland und können tolle
Preise gewinnen. Das Siegerbild

ziert ein Jahr lang einen OÖVV-
Regionalbus, die drei besten Ein-
sendungen werden als Plakate in
ÖBB-Regionalzügen ausgestellt.
Tips verlost 10x1 wegfinder-Gut-
scheine imWert von je 30 Euro.<

Anmeldung und Infos:
www.ichmalemeinereise.at

Malwettbewerb Foto: Adobe stock/Lightfield Studios
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whirlpool

HotSpring – Weniger kümmern, mehr genießen
Gunskirchen. Weltneuheit 
live erleben: HotSpring Austria 
lädt am 25. und 26. September 
zur Hausmesse in den Show-
room Gunskirchen. 

Ein eigener Whirlpool steht für 
Entspannung und Lebensqualität. 
Doch wie aufwendig ist die Was-
serpflege wirklich? Wie oft müssen 
Werte kontrolliert werden? Und wie 
einfach kann moderner Whirlpool-
Komfort heute sein? Die Antworten 
darauf präsentiert HotSpring Aust-
ria bei der Hausmesse in Gunskir-
chen: Mit dem neuen FreshWater® 
IQ System wird Wasserpflege intel-
ligenter, komfortabler und einfacher 
denn je. Die Weltneuheit verbindet 
das bewährte FreshWater® Salzsys-
tem mit Smart Monitoring, präziser 
Dosierfunktion und App-Steuerung. 
Das IQ Smart Monitoring System 
überprüft automatisch stündlich pH-
Wert, freien Chlorwert und Salzge-

halt. Die aktuellen Werte lassen sich 
direkt am Whirlpool oder bequem 
über die Hot Spring® Spas App ab-
rufen. Sind Anpassungen notwen-
dig, informiert das System und gibt 
konkrete Empfehlungen.

seidenweiches, klares wasser
Das FreshWater® Salzsystem er-
zeugt aus einer geringen Menge Salz 
automatisch die benötigte Menge 
Chlor zur Desinfektion und sorgt so 

für angenehm seidenweiches, klares 
Wasser. Bei korrekter Anwendung 
kann das Wasser bis zu einem Jahr 
im Whirlpool bleiben.
Zusätzlichen Komfort bietet die 
neue Dosierfunktion: pH-Heber, 
pH-Senker und Phosphatentferner 
können gezielt und präzise zuge-
führt werden. „Unser Anspruch ist, 
dass sich ein Whirlpool um seine 
Besitzerinnen kümmert und nicht 
umgekehrt. FreshWater® IQ macht 

Wasserpflege einfacher, verständ-
licher und komfortabler“, erklärt 
Verena Radlgruber-Forstinger,  
Geschäftsführerin von HotSpring 
Austria.<� Anzeige

Der Vanguard ist ein Spa mit Massageplätzen für sechs Personen. Foto: HotSpring

Bei der HotSpring Hausmesse 
am 25. und 26. September 
2026 können sich Besucher im 
Showroom Gunskirchen persönlich 
von der neuen Technologie 
überzeugen, unterschiedliche 
Whirlpool-Modelle kennenlernen 
und sich individuell beraten lassen.

WHIRLPOOL KAUFEN.
2.445 Euro VORTEIL SICHERN.
Die ersten 30 Käufer erhalten das 
Freshwater® Salzsystem mit IQ 
Smart Monitoring, Dosing & App 
GRATIS dazu.

Vorbeikommen. Eintauchen. 
Weltneuheit erleben.
HotSpring - Home of Wellness.
whirlpools.at

whirlpools.at SALZWASSERPOOLS 

ab EUR 9.900,-

HotSpring HAUSMESSE
25. & 26. September 2026 
Showroom Gunskirchen
*Österreichweite Hausmessen-Aktion

WHIRLPOOL KAUFEN. 
EUR 2.445,- VORTEIL SICHERN.
Die ersten 30 Käufer*innen  erhalten 
das Freshwater® Salzsystem mit IQ 
Smart Monitoring, Dosing & App 
GRATIS dazu.

HotSpring macht Wasserpflege 
 intelligent & energieeffizient!
 
HotSpring Austria
Nelkenstraße 12, 4623 Gunskirchen
whirlpools.at

FreshWater IQ Dosing System mit  
Smart Monitoring & AppKOSTENLOS*

A K T I O N

JETZT S ICHERN

HAUSMESSEN
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FAMILIENNACHMITTAG

Spieletag und
Flohmarkt
WINDHAAG. Jedes Jahr im Sep-
tember heißt es in ganz Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz
„Stadt Land Spielt!“. An 444
Standorten wird im Rahmen die-
ses Non-Profit-Projekts landauf,
landab gespielt. Auch Windhaag
istdiesmaldabei,amSonntag,20.
September, und lädt zum Spie-
len und zu einem Büchereifloh-
markt ein. Familien, Spielefans
und auch Neugierige sind ein-
geladen, um gemeinsam neue
Spiele auszuprobieren. Das Bü-
chereiteam erklärt die Spielre-
geln, so dass schnell gespielt
werden kann. Abgerundet wird
das Programm mit Kaffee, Ku-
chen und einem Büchereifloh-
markt. Gespielt werden kann von
13 bis 17 Uhr, eingeladen sind
Familien (Kinder mit Beglei-
tung). Der Eintritt ist frei.<

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 16. September                  
ab 18:43 Uhr Schütze – abst. Mond 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; Rasen mähen 
u. düngen; Pflanzen umtopfen; Ungeziefer bekämp-
fen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen (Vogerlsalat); Haustiere umquartie-
ren; geschäftliche Verhandlungen; Nagelpflege
Ungünstig: Unterkühlung; backen oder einkochen; 
Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

DO 17. September                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze  
veredeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren (Marmelade und 
Gelee); Heilkräuter und Pilze sammeln; Butter rüh-
ren; Kuchen und Brot backen; Wohnung lüften und 
putzen – Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

FR 18. September                   
Wendepunkt – Siehe gestern

SA+SO 19.+20. Sept.                   
bis 06:57 Uhr Schütze – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Heilkräuter und Wurzeln sammeln; um-
graben; Kompost anlegen; Gründüngung säen; 
Wurzelgemüse ernten; Klauenpflege bei Haustieren; 

Einlagern und Konservieren von Wurzelgemüse; Mar-
melade kochen; Brot und Kuchen backen; heilende 
Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Hausputz; Heckenschnitt, Malerarbeiten

MO 21. September                   
ab 19:15 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DI 22. September                   
aufsteigender Mond
Blütentag – Luft/Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: jäten; Heilkräuter und Blumen trocknen, 
Blumensträuße halten länger; Blütenessenzen zube-
reiten; Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; Ord-
nung schaffen in Schränken und Schubladen; Räume 
gründlich lüften; Kosmetik; günstig für alle Kontakte 
mit Familie und Freunden
Ungünstig: Pflanzen gießen; Malerarbeiten

MI 23. September                   
aufsteigender Mond – Siehe gestern

DO 24. September                   
bis 05:20 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben 
herstellen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten
Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; Obst-
bäume schneiden; Malerarbeiten

KINOTIPP

Coyote vs. Acme
Wile E. Coyote hat es satt, dass sich
alle Figuren aus der Acme-Corpo-
ration immer wieder gegen ihn ver-
bünden und seine Verfolgungsjagd
gegen Road Runner vereiteln. Er
engagiert einen Anwalt (Will For-
te), der ihm helfen soll, das Unter-
nehmen Acme deswegen zu ver-
klagen. Es stellt sich heraus, dass
der ehemalige wenig zimperliche
Chef des Anwalts seinerseits der
Geschäftsführer (John Cena) von

Acme ist. Zwischen Coyote und
seinem Anwalt wächst bald eine
Freundschaft heran, die ihnen Mo-
tivation gibt, fürs Gewinnen des
Falls zu kämpfen. In der weibli-
chen Hauptrolle ist Lana Condor
(,,To All the Boys I’ve Loved Be-
fore“) besetzt.< Anzeige

„Coyote vs. Acme“
Ab 17. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Mit Hilfe von Anwalt Will Forte klagt Coyote das Unternehmen Acme.Foto: 2026 WBEI

JETZT NEU

der Alleiner
zieher-

& Großelt
ern-

bonus

Jetzt im
Vorverkauf
sichern!

bis 31.10.2026

20 Jahre SunnyCard
Die Familienfreundlichste Saisonkarte

AKTIONSTAG

Freistadt
begegnet sich
FREISTADT. Zu ihrer Aktion
„Freistadt begegnet sich“ laden
dieAlltagsradleramSamstag,19.
September, in die Pfarrgasse ein.
Im Mittelpunkt steht die Begeg-
nungszone, die an diesem Vor-
mittag umgestaltet wird. Die
Pfarrgasse soll dabei nicht nur
Verkehrsraum, sondern vor al-
lemOrt der Begegnung, desAus-
tauschs und des Miteinanders
sein. Alle Interessierten sind von
9 bis 12 Uhr eingeladen, sich in
der Pfarrgasse zu begegnen.<

Die Pfarrgasse als Ort der Begegnung

Foto: Privat
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ENGAGEMENT

Sportehrenzeichen
BEZIRK FREISTADT. Sportler
und Funktionäre aus dem Be-
zirk wurden mit dem Ehren-
zeichen gewürdigt.

Herausragende sportliche Erfol-
ge und jahrzehntelanges Enga-
gement für den organisierten
Sport standen imMittelpunkt der
Verleihung der Landes-Sporteh-
renzeichen. Insgesamt 173 Per-
sönlichkeiten aus dem oberös-
terreichischen Sportwesen wur-
den dafür von Wirtschafts- und
Sport-Landesrat Markus Ach-
leitner in den Kategorien Gold
(62) und Silber (111) ausge-
zeichnet. Aus dem Bezirk Frei-
stadt wurden folgende aktive
Sportler mit dem Sportehrenzei-
chen in Silber geehrt: Marie
Klaffenböck, Katharina Teufer,
Cecilia Jaques, Laura Priemetz-
hofer und Olivia Woitsch (alle
Union Compact Freistadt) er-

hielten ebenfalls Silber. Das
Landes-Sportehrenzeichen in
Gold für außerordentliche Ver-
dienste um das oö. Sportwesen
erhielten Gerhard Heßl, Sportli-
cher Leiter und Andreas Drei-
ling, Obmann des Taekwondo-
Vereins Tragwein. Silber ging an
Bettina Kreindl, Schriftführerin
UTC Scherb Rainbach (OÖ Ten-
nisverband) und Manfred Leh-
ner, Obmann des Sportvereins
Sandl.<

Ehrenzeichen für Bettina Kreindl (UTC
Scherb) Foto: Land OÖ/Kauder

Schnuppertag

Bitte einsteigen!
Linz. Die LINZ AG LINIEN 
sind der größte Anbieter von 
öffentlichem Personennahver-
kehr im oberösterreichischen 
Zentralraum. Ein starkes Team 
von 489 Fahrern bringt mit 
Bussen und Straßenbahnen 
jährlich über 107 Mio. Fahr-
gäste sicher ans Ziel. 

Im Bereich Busfahrer wird lau-
fend Verstärkung benötigt. Daher 
besteht am 18. Oktober von 9 bis 
12 Uhr die Möglichkeit, hinter 
die Kulissen des Verkehrsbe-
triebs zu blicken und sich über 
das vielfältige Berufsbild direkt 
vor Ort am LINZ AG-Gelände zu 
informieren.
Hier kann man sich hinter das 
Steuer eines modernen Schu-
lungsbusses setzen, die Verkehrs-
leitzentrale besichtigen und sich 
über die unterschiedlichen Aus-
bildungswege informieren, wie 

bspw. in der internen Fahrschule. 
Geschulte Ausbilder sowie aktive 
Fahrer stehen für Fragen zur Ver-
fügung.<� Anzeige

Hermine Fuchs war selbst Teilnehmerin 
eines Schnuppertags. Foto: LINZ AG

Anmeldungen für den Schnupper-
tag bis 30. September unter:
linzag.at/schnuppertag

SCHLOSS WEINBERG

Neues Programm
KEFERMARKT. Mit dem neuen
Jahresprogramm schlagen die
Bildungsschlösser OÖ (Schloss
Weinberg und Schloss Zell an
der Pram) das nächste Kapitel
auf und präsentieren wieder
einen bunten Mix aus Kultur
und Bildung.

Das Schloss Weinberg im Mühl-
viertel unddasSchlossZell ander
Pram im Innviertel sind leben-
dige Bühnen für vielfältige per-
sönliche Entfaltung sowie Kul-
tur zum Mitmachen und Genie-
ßen. Das neue Bildungspro-
gramm für den Zeitraum Okto-
ber 2026 bis August 2027 macht
das Angebot an Eigenseminaren
und öffentlichen Veranstaltun-
gen sichtbar. „Die Bildungs-
schlösser OÖ sind Seminarhäu-
sermit klarenSchwerpunktenauf
Erwachsenenbildung,Musik und
Persönlichkeitsentwicklung“,

sagt Geschäftsführer Markus P.
Ladendorfer. Schloss Weinberg
widmet sich in intensiven Tages-
workshops den wegweisenden
Themen „Wege aus der Krise“
und „Würdevoller Umgang mit
Menschen in Demenz“. Das Pro-
grammheft liegt in den Schlös-
sern auf und kann kostenlos per
E-Mail bestellt werden: schloss-
weinberg.post@ooe.gv.at; On-
line unter: www.bildungs-
schlösser.at/veranstaltungen/<

Bettina Zauner und Markus P. Laden-
dorfer Foto: OÖ Bildunungsschlösser

Bei uns steigen Sie 
ganz vorne ein! 

LINZ AG. Mein Job. Mein Leben. Meine Zukunft.

Schnuppertag für Busfahrer*innen  
bei den LINZ AG LINIEN
Sonntag, 18.              2026, 9 bis 12 Uhr 
im LINZ AG-Center

Jetzt anmelden: 
linzag.at/schnuppertag

Nächster Halt:
Ihr neuer Job  
bei der LINZ AGbei der LINZ AGbei der LINZ AGbei der LINZ AGbei der LINZ AG

Oktober
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TIERHEIM FREISTADT

Neue Hundeplätze schaffen
mehr Sicherheit und Entlastung
FREISTADT. Das neue Hunde-
haus im Tierheim Freistadt
wurde eröffnet. Damit stehen
in Oberösterreich zusätzliche
speziell gesicherte Plätze für
verhaltensauffällige bezie-
hungsweise gefährliche Hunde
zur Verfügung.

Tierschutz-Landesrat Martin
Winkler eröffnete gemeinsam
mit Nationalratsabgeordneter
Johanna Jachs, die Landeshaupt-
mannThomasStelzervertrat,und
Bürgermeister Christian Gratzl
das neue Hundehaus im Tier-
heim Freistadt. Das Land Ober-
österreich investiert insgesamt
326.500 Euro in Ausbau und Be-
trieb der neuen Plätze. Mit den
neuen Plätzen wird eine be-

stehende Lücke geschlossen.
Behördlich abgenommene Hun-
de mussten bislang teilweise
außerhalb Oberösterreichs
untergebracht werden. Das be-
deutete zusätzlichen organisato-
rischen Aufwand und höhere
Kosten. Künftig können die Tie-

re in Freistadt rasch und sicher
aufgenommen sowie fachlich
beurteilt werden. „Klare gesetz-
liche Regeln allein reichen nicht.
Wenn ein Hund behördlich ab-
genommen werden muss, brau-
chen wir auch die entsprechen-
den Strukturen. Mit den neuen

Plätzen in Freistadt haben die
Behörden nun eine verlässliche
Anlaufstelle, an der die Tiere si-
cher untergebracht und fachlich
beurteilt werden können und
schaffen zugleich Entlastung“,
sagt Landesrat Martin Winkler.
Das Tierheim Freistadt über-
nimmt damit eine wichtige
Funktion als Clearingstelle für
gefährliche beziehungsweise
verhaltensauffälligeHunde. „Mit
dem neuen Hundehaus wird das
Tierheim Freistadt weiter ge-
stärkt und übernimmt gleichzei-
tig eine wichtige Aufgabe weit
über unsere Stadt hinaus. Mein
besonderer Dank gilt dem Team
des Tierheims für seinen tägli-
chen Einsatz“, sagt Bürgermeis-
ter Christian Gratzl.<

Bezirkshauptfrau Andrea Wildberger, Landesrat Martin Winkler, NR-Abg. Johan-
na Jachs, Tierheimleiterin Karin Binder, Bgm. Christian Gratzl Foto: Land OÖ/Kauder

„KINDER WILLKOMMEN“

Auszeichnung für
Bücherei Bad Zell
BADZELL.DieBüchereiBadZell
wird für ihr vielfältiges Angebot
und ihr besonderes Engagement
für Kinder und Familien mit dem
Prädikat „Kinder Willkommen“
des Österreichischen Familien-
bundes ausgezeichnet. „Fami-
lienfreundlichkeit zeigt sichoft in
den kleinenDingen:Gibt es Platz
für Kinder? Dürfen sie spielen
und entdecken? Werden ihre Be-
dürfnisse mitgedacht?“, sagt Fa-

milienbund-Präsidentin Johanna
Jachs. Diese ehrenamtlich ge-
führte Bücherei bietet Kindern
eine große Auswahl an vielfälti-
gen und topaktuellen Medien –
Bücher, Tonies, Edurinos und
Spiele. Mit dem Programm „Le-
sen leichtgemacht“begleitenund
unterstützen sie Kinder und ihre
Eltern.Darüber hinaus gibt es das
ganze Jahr über zahlreiche An-
gebote für Kinder.<

Auszeichnung für die Bücherei Bad Zell Foto: Familienbund

ORTSBILDPREIS 2026

Viertelsieger Schönau
SCHÖNAU. Gleich zwei Aus-
zeichnungen erhielt Schönau im
Mühlkreis beim OÖ. Ortsbild-
preis 2026: Das „Neue Ortszen-
trum mit klimafittem Ortsplatz“
wurde im Rahmen der OÖ. Orts-
bildmesse in Kleinzell zumVier-
telsieger im Mühlviertel gekürt
und gewann auch den erstmals
vergebenen Publikumspreis.
Das prämierte Projekt ist aus
einem umfassenden Bürgerbe-
teiligungsprozess hervorgegan-

gen. Mit dem neuen Ortszen-
trum wurde ein zentraler Treff-
punkt geschaffen, der öffentli-
che Einrichtungen miteinander
verbindet undgleichzeitig auf die
Herausforderungen des Klima-
wandels reagiert. Mehr darüber
auf www.tips.at/n/ 734850.
Beim erstmals vergebenen Pu-
blikumspreis, mit 3000 Euro do-
tiert, fiel die Entscheidung unter
16 Projekten ebenfalls auf Schö-
nau.<

Schönau ist Viertelsieger (v. l.): Reinhard Ölinger, Amtsleiter Engelbert Schwab,
Bgm. Herbert Haunschmied, Kindergartenleilterin Edith Grabner, Landesrat
Markus Achleitner, Ulrike Holzer, Architekt Peter Schneider, Barbara Brandstätter
und Othmar Nagl, Generaldirektor OÖ. Versicherung Foto: Land OÖ/Pelzl
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Marion Karl
Head of Marketing,
PR & Innovationen

Egger Getränke

Doris Lippert
Geschäftsführerin
Cloudflight Austria Christoph Malzer

Bewegtbild | Produktionen |
Medienrechte - Ski Austria

Johannes Brandstetter
Vice President AI4Engineering

Mistral

Robert Gmeiner
CEO & Founder Digital Marketing

Solutions | Head of Marketing
KMU Akademie

Thomas Arnitz
Gründer & Geschäftsführer

Ligaportal.at

Jennifer Burs
Co-Founder lagom frames

Gründerin HOWWASYOURDAY
Sarah Hofinger

Influencer Marketing Manager
bei Tractive

Melli Schomann
Leitung Marketing

OBI Österreich

Am 14. und 15. Oktober erwarten wir bei den OÖNachrichten Digital Days in den
Promenaden Galerien Linz erneut Expertinnen und Experten aus dem Digital-Bereich.

Freue dich auf spannende Vorträge und Workshops, interessante Gespräche, köstliches
Mittagessen und auf den persönlichen Austausch in den Promenaden Galerien Linz.

Diese Digital-Profis warten auf dich:

nachrichten.at/digitaldays

14.& 15.10.2026
CEO & Founder Digital Marketing 

Solutions | Head of Marketing
KMU Akademie

Jetzt
Tickets
sichern!

Michael Manske
Chief Brand, Marketing &

Communications Officer Polestar
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HERBERT SIEGHARTSLEITNER

Landesjägermeister: „Jagd ist kein
Hobby, sondern Lebenseinstellung“
OÖ/ST. FLORIAN/MOLLN. Die
Wälder verändern sich. Tro-
ckenheit, Hitze und Klima-
wandel setzen ihnen zu. Damit
ändern sich auch die Aufga-
ben der Jägerschaft. „Wir sind
von den Auswirkungen des
Klimawandels durchaus be-
troffen und beteiligen uns an
Lösungen“, so Landesjäger-
meister Herbert Sieghartsleit-
ner im Tips-Gespräch.

von KARIN SEYRINGER

Während trockenheitsresistente
Baumarten künftig stärker geför-
dert werden sollen, muss gleich-
zeitig darauf geachtet werden,
dass junge Bäume durch Wild-
verbiss nicht geschädigt werden.
Für Landesjägermeister Herbert
Sieghartsleitner ist deshalb klar:
Die Jagd ist heute ein wichtiger
Partner beim Waldumbau. „Der
Klimawandel ist ein Dauerthema,
das uns auch in Zukunft beschäf-
tigen wird. Da braucht es Flexi-
bilität, Fachwissen, aber in erster
Linie eine Bereitschaft zur Unter-
stützung und Zusammenarbeit“,
so der Mollner, der fast täglich im
Wald unterwegs ist.
Jäger arbeiten dabei eng mit
Waldbesitzern, Behörden und der
Politik zusammen. Ziel sei es,
Wildbestände so zu steuern, dass
sich klimafitte Wälder entwi-

ckeln können, ohne dabei die Be-
dürfnisse der Wildtiere aus den
Augen zu verlieren. „Denn der
Wald ist das Schlafzimmer,
Wohnzimmer und Esszimmer der
Wildtiere.“
Besonders betroffen vom Klima-
wandel ist laut dem Landesjäger-
meister das Gamswild. Die stei-
genden Temperaturen setzen den
Tieren ebenso zu wie die Verän-
derungen ihrer Lebensräume in
den Schutzwäldern. Deshalb wer-
den derzeit gesetzliche Regelun-
gen weiterentwickelt und an die
Praxis angepasst.

„Wolf wird immer
Thema bleiben“
Auch beim Wolf sieht Siegharts-
leitner vor allem die Notwendig-
keit eines funktionierenden Wild-
tiermanagements. „DerWolfwird
immer Thema bleiben, weil er
wahrscheinlich nicht mehr ver-
schwinden wird. Immer wenn ein
Wolf zu nahe an menschliche Ak-
tionsräume kommt – ob das in
Weidegebieten ist, ob das auf Al-
mengebieten ist – wird es natür-
lich Betroffenheit geben.“
Ziel sei nicht, den Wolf zu ver-
drängen, sondern Konflikte rasch
und rechtssicher lösen zu können.

Spiegelbild
DieJagdinsgesamtverändert sich.
In der Ausbildung stehen heute

vertieft Ökologie, Wildtierma-
nagement sowie Grundlagen der
Land- und Forstwirtschaft im
Mittelpunkt. „Die Jagd ist ja im-
mer Spiegelbild der gesellschaft-
lichen Entwicklung, daher muss
auch die Jagd immer in Bewe-
gung bleiben und sich anpassen.
Eswird uns oft untergejubelt, dass
wir nur trophäengeil sind. Das ist
Blödsinn. Jagd hat heute völlig
andere Aufgabenbereiche und
auch Wirkungsbereiche. Sie ist in
einem ökologischen Konglome-
rat zu sehen, wo wir eine wichti-
ge Rolle spielen.“
So sorge die Jägerschaft etwa in
den Bereichen Wildtiermanage-
ment und Lebensraum gerade
jetzt, wo es trocken ist, für Trän-
ken für das Wild, mit Wildfütte-
rung würden Wildtierbestände
gelenkt und Fütterungsengpässe
begleitet.

Jünger, weiblicher, urbaner
Diese Entwicklung spiegelt sich
auch in der Jungjägerschaft wi-

der. Immer mehr Frauen, junge
Menschen und Interessierte aus
Städten entscheiden sich für die
Jagdausbildung. „Die Jagd wird
bunter, vielfältiger, aber durchaus
auch in vielen Bereichen, behaup-
te ich, kompetenter“, so der Moll-
ner. Viele möchten die Zusam-
menhänge in der Natur besser
verstehen, in die Lebensweisen
der Wildtiere eintauchen. „Die
Wechselwirkungen von Lebens-
raum und Wildtieren zu verste-
hen, die Rolle desMenschen auch
als Störfaktor zu sehen, das sind
oft die Hauptgründe, die mir im-
mer wieder begegnen“, so Sieg-
hartsleitner: „Jagd ist kein Hob-
by, sondern eine Haltung, eine
Lebenseinstellung. Wir beschäf-
tigen uns sehr viel mehr mit dem
Leben und der Unterstützung und
Förderung des Lebens alsmit dem
Tod, den wir als Jäger auch her-
beiführen.“ Letzteres mache aber
nur einen sehr kleinen Anteil der
Arbeit in der Jagd aus.
Sein wichtigster Rat an angehen-
deJäger lautetdeshalb:„Jagdkann
niemals etwas Oberflächliches
sein.“ Sie bedeute Verantwor-
tung: „jeder, der sie leichtfertig
betreibt, soll es bleiben lassen.“

Kulinarik am Teller
Auch kulinarisch wird Wild im-
mer beliebter. „Wild hat den Ein-
zug in die Küche wirklich ge-
schafft. Wir haben aus freier
Wildbahn gar nicht genug Wild.“
Wildbret sei gesund, köstlich und
habe einen sehr guten ökologi-
schen Fußabdruck, so Siegharts-
leitner. „Und es hat dann für mich
– sage ich auch immer ganz ehr-
lich – einen tiefen Sinn gemacht,
warum ich ein Tier töte.“
Sein Lieblingswildgericht? Ein
Steak vom Rotwild – „ganz we-
nig würzen, ein bisschen Salz und
eine kleine Prise Gewürz oder
Pfeffer“.<Jagdschloss Hohenbrunn in St. Florian, Sitz des OÖ. Landesjagdverbandes Foto: OÖ LJV

Landesjägermeister Herbert Sieg-
hartsleitner übt die Jagd in seiner Hei-
matgemeinde Molln aus. Foto: OÖ LJV
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Nasslöschbewerb Die FF Unterwald holte beim Nasslöschbewerb des Ab-
schnitts Freistadt Nord in Sandl den Sieg über die Wertungen Bronze und Silber
und konnte mit dem Tagessieg auch denWanderpokal verteidigen. In Bronze er-
reichte die FF Spörbichl Platz zwei, Sandl 20 den dritten Platz. In Silber gind der
zweite Platz an die FF Summerau, vor Sandl 20. Foto: Andreas Pilgerstorfer

Ehrenamtliche Handarbeit Am Kriegerdenkmal in Tragwein wurde die
kaum noch lesbare Inschrift von Johann Schinnerl, Mitglied des Kamerad-
schaftsbundes, in mühevoller Handarbeit erneuert. Mit viel Geduld und Einsatz
hat er die Inschrift wieder deutlich sichtbar gemacht und damit einen wertvol-
len Beitrag bei der Pflege dieses Denkmals geleistet. Foto: Naderer

ÖAAB

Flohmarkt
PREGARTEN.DerÖAABlädtam
Samstag, 19. September, zum
beliebten Kofferraumflohmarkt
ein. Von 9 bis 12 Uhr verwan-
delt sich der Parkplatz unterhalb
des Freibades Pregarten, gegen-
über von Sport Lehner, wieder in
einen großen Flohmarkt unter
freiem Himmel. Verkauft wird
natürlich direkt aus dem Kof-
ferraum. Für Besucher bietet sich
damit jede Menge Gelegenheit
zum Schnäppchen finden. Auch
für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.<

In Kooperation mit:

Günther und Petra aus Kirchdorf
Foto: Mayr Günther

Peter aus Freistadt
Foto: Saxinger Peter

Richard aus Linz-Land
Foto: Strasser Richard

Lisa aus Grieskirchen
Foto: Lg

Nicole aus Braunau
Foto: Nicole

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Stefanie aus Rohrbach
Foto: privat

In Kooperation mit:
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MOBILITÄT

Kauf

Diverses

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil 
österreichische Medien leistungs-
stark und vertrauenswürdig sind
und uns einfach am Herzen 
liegen.«

Thomas Saliger,
XXXLutz Marketingleiter

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION FREISTADT
Eisengasse 5, 4240 Freistadt
Tel.: +43 7942 74100
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
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 nach tel. Vereinbarung
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz 
(KI/AI) wird gemäß den Transparenzvor-
gaben des „EU Artificial Intelligence Act“ 
gekennzeichnet.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

24-Stunden Betreuerin aus
Tschechien mit 10-jähr. Erfah-
rung in Österreich, sucht Stelle
für eine Woche pro Monat, oh-
ne Agentur, OÖ Zentralraum
bevorzugt.  0664 99435024

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Suche schlanke Dame für gele-
gentliche diskrete Treffen. Bin
63, gepflegt und gutausse-
hend.  0664 7605020

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus mit Grünalnd (ab 1 ha) in
OÖ/NÖ - Kauf oder Leibrente.
Für alle Optionen offen,
 0664 4191347

Foto-Katalog mit echten Fo-
tos von Damen & Herren von
30-90 Jahren. Jetzt kostenlos
anfordern.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Gerda, 79 J. - bin mobil, vital
und koche gerne. Ich suche ei-
ne liebe Freundschaft mit hu-
morvollem Herrn.  Zuschrif-
ten an Tips, Stadtplatz 43,
4150 Rohrbach-Berg unter 008/
14454

Julia 37 J.,  herzlich, humor-
voll, mitten im Leben. Ich suche
einen Mann, der Treue und Nä-
he schätzt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Stefan 54 J., sportlich, hu-
morvoll, verlässlich. Aus einem
Kennenlernen darf gerne eine
gemeinsame Zukunft werden.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten, auch ohne
Pickerl. 0677 61621762

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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JOBS

Stellenangebote

IMMOBILIEN

Kauf
Patrick ist 30 & reif für‘s 
Familien-Feld!

Allzeit gute Fahrt und jede Menge PS im neuen 
Lebensjahr wünscht dir deine Family

Familien-Feld!Familien-Feld!Familien-Feld!Familien-Feld!Familien-Feld!Familien-Feld!Familien-Feld!Familien-Feld!Familien-Feld!Familien-Feld!Familien-Feld!Familien-Feld!
Happy  

Birthday!

Lustig
Unser Enkerl
Klug
Abenteuerlustig
Schnell

Von uns Allen alles Liebe zum 
Geburtstag!

Oma, Opa, Andreas, Urlioma - Opa

Quiz
Wissen unter Beweis  
stellen & gewinnen!

Jedes Monat 

neue Fragen
Jedes Monat 

neue Fragen

tips.at 
/quiz
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Michael

25 Jahre -  
ein gemeinsamer Weg,  

eine große Liebe, 
unzählige  

Erinnerungen.
Alles Gute und Liebe  

zur Silberhochzeit 
wünschen euch  
eure Kinder!

Mögen alle deine Träume 
in Erfüllung gehen!

Alles Liebe von deiner Familie!

Happy 10!
M usikalisch
A ufmerksam
R adbegeistert
C lever
E hrlich
L ustig

In Kooperation mit:

Wahl zum beliebtesten Eigenheiml zum beliebtesten Eigenh
Foto hochladen & abstimmen

auf tips.at/eigenheim

Mitmachen
& Gutscheinüber € 1.000,-gewinnen!

F: R. Strasser

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

 P ositiv
 E ngagiert
 T emperamentvoll
 R esolut
 A ktiv

Die Wurms wünschen 
dir alles Gute  
zum 50er!

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus mit Grünalnd (ab 1 ha) in
OÖ/NÖ - Kauf oder Leibrente.
Für alle Optionen offen,
 0664 4191347

Putzfee für Haushalt nahe
Neumarkt gesucht, 1x monat-
lich ca. 6 Stunden. Bei Interes-
se gerne melden,
 0664 4191347
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Das sind Ihre Aufgaben:
■Wartung, Instandhaltung und Reparatur unsererMaschinen sowie der
Gebäudetechnik

■ Systematische Fehlersuche, Störungsanalyse und Störungsbehebung
■Mitarbeit an abwechslungsreichen technischen Aufgaben in einem
modernen Produktionsumfeld

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene Ausbildung als Betriebselektriker, Mechatroniker oder
Elektrotechniker (LAP, Fachschule, HTL)

■ Selbstständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise
■ EDV-Grundkenntnisse
■ Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Das bieten wir Ihnen:
■ Einen modernen Arbeitsplatz in einem innovativen technischen Umfeld
■ Ein wertschätzendes Arbeitsklima und ein engagiertes Team
■ Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
■ Attraktive Schulungs- undWeiterbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche Sozialleistungen
■ Einen Monatsbruttolohn von € 3.810,– zuzüglich diverser Zulagen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
OÖN Druckzentrum GmbH &Co KG
z. Hd. Hrn. Herbert Lanzerstorfer
Medienpark 1, 4061 Pasching
e-Mail: h.lanzerstorfer@nachrichten.at

Für die Instandhaltung im OÖN Druckzentrum Pasching
suchen wir engagierte Fachkräfte, die den zuverlässigen
Betrieb moderner Produktionsanlagen sichern.

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Betriebselektriker
Elektrotechniker
Mechatroniker (m/w/d)

in der Personalsuche

powered by Tips
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START UP SPORT

Golfturnier in St. Oswald bringt
25.000 Euro für den Sportnachwuchs
ST. OSWALD. Beim 6. Start Up
Sport-Charity-Golfturnier im
Golfclub Mühlviertel spielten
Wintersport-Legenden und
Spitzensportler mit Unterneh-
mern für die Zukunft des OÖ
Sports. Insgesamt kamen
25.000 Euro für die Förderung
der Sporttalente zusammen.

Auf Einladung des ehemaligen
ÖSV-Alpindirektors der Herren,
stellten sich auch heuer wieder
zahlreiche Sportgrößen vergan-
gener Tage in den Dienst der gu-
ten Sache. ORF Kult-Kommen-
tator und „Mister Millionen-
show“ Armin Assinger, OÖ-
Superadler Michael Hayböck
und weitere Ski Alpin- Legen-
den Elisabeth „Lizz“ Görgl,

Thomas Sykora, Hans Enn und
„Jimmy“ Steiner griffen ge-
meinsam mit Persönlichkeiten
aus der Wirtschaft zum Golf-
schläger. „Ein großes Danke-
schöngilt allenUnternehmen,die
sich im Start Up Sport-Netzwerk
als starke Partner unserer Talen-
te engagieren. Sie leisten damit

einen wichtigen Beitrag in einer
Phase, in der für jungeTalente je-
des noch so kleine Puzzlestück
auf dem Weg zum Erfolg aus-
schlaggebend sein kann“, sagt
Pum. Während die Wintersport-
Legenden und Unternehmer auf
der18-Loch-AnlageumdenSieg
kämpften, ging es abseits des

sportlichen Wettbewerbs –
ebenso wie bereits im Juni beim
Start Up Sport Charity Gourmet-
Dinner mit Starkoch Johann La-
fer – vor allem um eines: ge-
meinsam Perspektiven für die
nächste Generation Sporttalente
zu schaffen. 200 junge Sportler
aus 37 Sportartenwurden seit der
Start Up Sport-Gründung bereits
unterstützt. Die jährlichen Golf-
turniere leisten einen wichtigen
Beitrag, die bereitgestellten Mit-
tel aufzustocken. Grund zur
Freude gab es auch für das Team
von Beckhoff Automation: Es si-
cherte sich den Sieg in der Brut-
towertung und verwies die
Flights von Wildmoser Rechts-
anwälte und Hotel Freigold auf
die Plätze zwei und drei.<

Beim Start Up Sport-Charity-Golfturnier im Golfclub in St. Oswald trafen Vertre-
ter aus Sport und Wirtschaft für den guten Zweck zusammen. Foto: Fotokerschi

ROAD CYCLING LEAGUE

Großes Finale
KÖNIGSWIESEN. Mit der 7.
MühlviertlerHügelweltClassic in
Königswiesen ist die Road Cyc-
ling League Austria 2026 in ihre
letzte Runde gegangen. Tabea
Huys (Tirol Women Cycling)
zeigte mit ihrem Tagessieg ein-
drucksvoll, warum sie auch die
U23- und die Gesamtwertung für
sich entscheiden konnte. Colin
Stüssi (Team Vorarlberg) setzt
sich im Sprint der Männer durch
und holte den Tagessieg. Platz
zwei ging an Richard Riska, Platz
drei an Jonas Holzknecht. Rene
Pammer aus St. Johann gewann

das 85,2 Kilometer lange Stra-
ßenrennen vor seinem Teamkol-
legen Christian Oberngruber aus
Putzleinsdorf. Rang drei ging an
Simon Oppel (RadUnion Salz-
burg). Endwertung der Road
Cycling League Frauen: Tabea
Huys, vor Belinda Holzer (Tirol
WomenCycling)undNadjaHeigl
(Team Cookina ARBÖ ASKÖ
Graz); Endwertung der Road
Cycling League Männer: Philipp
Hofbauer (Team Vorarlberg), vor
Riccardo Zoidl (Hrinkow Adva-
rics) und Tobias Nolde (Team
Vorarlberg).<

Die drei schnellsten Fahrer über 85,2 Kilometer, v. l.: Christian Oberngruber, Rene
Pammer, Simon Oppel Foto: next125 Hackl Lebensräume

BUNDESLIGA

Faustballerinnen sind
zurück an der Spitze
FREISTADT.Mit zwei Siegen im
Spitzenduell übernehmen die
Freistädter Faustballerinnen
mit zwölf Punkten die Tabel-
lenführung und sichert sich zu-
gleich vorzeitig den Platz im
Meister-Play-off.

Los ging es mit dem Spiel gegen
den FBV Grieskirchen, wo sich
dasTeamgutaufdieAngriffevon
Livia Sternbauer einstellte. Trotz
immer wieder einsetzendem Re-
gen behielten die Freistädterin-
nen stets die Oberhand und si-
cherten sich einen souveränen
3:0-Erfolg. Ein völlig anderes
Bild bot sich aber anschließend
gegen Arnreit, wo sich ein pa-
ckendes Duell auf Augenhöhe
entwickelte. Freistadt erwischte
einen schlechten Start, im zwei-

ten Satz fanden die Freistädte-
rinnen dann zu ihrem gewohnt
starken Spiel zurück und ent-
schieden das Spiel am Ende doch
noch mit 3:2 für sich. Das inten-
sive Duell gegen Arnreit war die
perfekte Vorbereitung auf den
Championscup, der bereits
nächstes Wochenende in Ahl-
horn (Deutschland) stattfindet.<

Erfolgreiches Wochenende für die
Freistädterinnen. Foto: Stefan Pühringer
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MOBILITÄTSFEST

Jo, die Freistädter san mitn Radl do
FREISTADT. Um klimafreund-
liche und alltagstaugliche Mo-
bilität dreht sich auf dem Frei-
städter Hauptplatz alles am
Freitag, 18. September. Von 15
bis 18 Uhr lädt die Stadtge-
meinde gemeinsam mit den
Freistädter Alltagsradlern und
dem Energiebezirk Freistadt
zum Mobilitätsfest im Rah-
men der Europäischen Mobi-
litätswoche.

Auf die Besucher warten zahl-
reiche Möglichkeiten zum Aus-
probieren und Informieren. Kin-
der können beim Fahrradpar-
cours ihre Geschicklichkeit und
ihr Verhalten im Straßenverkehr
trainieren oder unter dem Motto
„Pimp My Bike“ ihr Fahrrad
kreativ gestalten.
Verschiedene Fahrrad- und E-
Bike-Modelle sowie Lastenräder

stehen zum Testen bereit. Auch
ein Laufrad für Senioren kann
ausprobiertwerden.Wermit dem
eigenen Fahrrad kommt, kann
beim kostenlosen Fahrradcheck
überprüfen lassen, ob das Rad
technisch in Ordnung ist.

Beim Fahrradbasar der Stadtge-
meinde werden Fundräder, die
länger als ein Jahr nicht abgeholt
wurden, zu günstigen Preisen
angeboten. Zudem informiert die
Stadt über die geplante Weiter-
entwicklung des Freistädter

Radwegenetzes. Das Familien-
rad des Vereins Pro Freistadt lädt
zu einer besonderen Tour durch
die Altstadt ein. Die Freistädter
Alltagsradler informieren an
ihrem Stand und bieten ein
Glücksrad an.
„Wir wollen zeigen, wie vielfäl-
tig und alltagstauglich Mobilität
ohne Auto sein kann – vom Las-
tenrad bis zum Kinderparcours“,
sagt Radbeauftragter Herbert
Schaumberger, der das Fest or-
ganisiert. Auch Bürgermeister
Christian Gratzl betont die Be-
deutung sicherer und nachhalti-
ger Mobilitätsangebote.
Das Mobilitätsfest ist Teil der
Europäischen Mobilitätswoche,
die von Mittwoch, 16. Septem-
ber, bis Dienstag, 22. Septem-
ber, stattfindet. Sie steht heuer
unter dem Motto „Mobilität für
alle Generationen“.<

Mobil ohne Auto – das Freistädter Mobilitätsfest zeigt, wie’s geht! Foto: Gerd Simon

ALFA ROMEO JUNIOR

E&S Motors GmbH
Linzerstraße 83
4240 Freistadt
T. 07942/77 5 99

*Stand: Juli 2026. Verbrauch (kombiniert): 4,8-4,9 l/100km , CO2-Emission: 109 g/km. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und dienen der Vergleichbarkeit zwischen Fahrzeugen. Berechnungsbeispiel:
Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: Junior Ibrida 145 PS Junior. Kaufpreis 25.020 €; Eigenleistung 3.877 €; Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fix 1,99%; monatliches Leasingentgelt 139 €; Gesamtleasingbetrag 21.143
€; Effektivzinssatz 2,58%; Kilometerleistung 20.000 km pro Jahr; Restwert 17.258 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 240 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 91,21 €; Gesamtbetrag 22.594 € (inkl. Leasingentgelt und einmaliger Gebühren).
Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni der FCAAustria GmbH und 1.860 € Eintauschbonus und 2.480 € Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank) und 930 € Tech Paket Bonus (bei Auswahl der Option Tech Paket;
Paketpreis im Kaufpreis berücksichtigt) und 1.240 € Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die Garanta Versicherungs-AG Österreich)
Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bei Kaufvertragsabschluss und Einreichung vom 01.07.2026 bis 30.09.2026. Details bei Ihrem Alfa Romeo® Partner. Alle Beträge
verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto.

IM LEASING AB € 139,-* /MONAT MIT 5 JAHREN GARANTIE
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TESTFAHRT

Honda Prelude: Tarnen und Täuschen
DerneueHondaPreludemacht
optisch auf rassiges Sport-
coupé, die meiste Zeit des Ta-
ges ist er aber ein eleganter und
lässiger Cruiser.

Honda Prelude. Um bei dem Na-
men Gänsehaut zu bekommen,
muss man schon ein paar Winter
hinter sich haben. Im letzten Drit-
tel des vorigen Jahrtausends war er
unter den leistbaren Sportlern eine
fixe Größe. Wissende sind voller
Vorfreude, Unwissende auch, denn
echte Coupés gibt es als Neuwa-
gen kaum noch.
51.990 Euro sind freilich eine Stan-
ge Geld, zumal es dafür keinenAll-
rounder für die ganze Familie gibt.
Mit Rationalität kommt man beim
Prelude nicht weit. Mit Exklusivi-
tät schon eher: Er ist ein seltenesEr-
eignis und aufmerksamkeitsstark.
Die Ausstattung ist mit BOSE-
Sound, 19-Zoll-Felgen, adaptiven

Dämpfern, Ledersitzen und Brem-
bo-Bremsen ziemlich vollständig.
Der Kofferraum bietet nach Um-
legen der Fondlehnen 663 Liter,
sogar einMountainbike passt dank
Fließheck und großer Klappe hin-
ein. Vorne herrscht ausreichend
Platz, die Sportsitze sind bequem
und tief montiert.
Fahrdynamisch bedient sich
Honda beim TypeR, ohne des-
sen extremen Zugang zu über-

nehmen. Der Prelude bietet ho-
hes Kurvenpotenzial, Agilität,
präzise Lenkung und kräftige
Bremsen, bleibt aber selbst im
Sport-Modus komfortabel.
Der Hybrid aus Saugbenziner und
E-Motor leistet 184 PS. Die „S+“
Taste aktiviert virtuelle Gangstu-
fen, Paddles und künstlichen
Sound. Schneller wird er dadurch
nicht, aber launiger. Im Alltag
freuen 5,4 Liter Verbrauch, Ver-

arbeitung und der übersichtliche
10,2-Zoll-Touchscreen samt
Drehreglern und Tasten. Mehr da-
zu gibt es auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Honda Prelude e:HEV 2.0
i-MMD Hybrid

Motor: 4-Zylinder Benziner /
E-Motor (Vollhybrid)
Systemleistung: 184 PS
Systemdrehmoment: 315 Nm
Testverbrauch: ca. 5,4 Liter
Vmax: 188 km/h
0 auf 100 km/h: 8,2 Sek
Preis Testwagen: ab 51.990 Euro

Honda Prelude e:HEV 2.0 i-MMD Hybrid – ab 51.990 Euro zu haben Foto: www.fahrfreude.cc

Karl Feichtmayr GmbH
Linzerstraße 65, 4240 Freistadt
Tel. +43 (0) 7942 75031-0
www.autohaus-feichtmayr.at

*Unverbindl. empf. Aktionspreis. Preis beinhaltet € 2.000,- Leasingbonus (gültig bei Leasingfinanzierung über die Denzel Leasing GmbH), € 500,- Versicherungs-
bonus (gültig beiAbschluss einesMGVersicherungs-Vorteilsets überGARANTAVersicherung-AGÖsterreich,Mindestlaufzeit 36Monate) und€5.000,- Eintausch-
bonus (Kombinierbar mit Leasingbonus und Versicherungsbonus) zzgl. Österreich-Paket in Höhe von € 350,-. Gültig bis aufWiderruf. Preis inkl. MwSt. und NoVA.
°Hersteller- Garantie von 7 Jahren oder 150.000 km (je nachdem, was zuerst eintrifft). Nähere Infos bei IhremMGPartner. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler
vorbehalten. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stromverbrauch: 15,5 - 16,6 kWh/100 km. Elektrische Reichweite nach WLTP (kombiniert): bis zu 480 km.

MGS5 EV JETZT UM € 27.490,-*

VOLLELEKTR ISCHER
Allrounder

mgmotor.at

JAHRE GARANTIE
/ 150.000 KM

VOLLELEKTRISCHER ANTRIEB

UMFANGREICHE AUSSTATTUNG

7 JAHRE HERSTELLER-GARANTIE○
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ERNTEDANKFEST

Gemeinsam feiern und danken
OÖ/LINZ. Gemeinsam feiern und
Danke sagen: Am Sonntag, 20.
September, laden Landwirt-
schaftskammer OÖ, die OÖ
Bäuerinnenorganisation und die
Linzer Dompfarre zum Landes-
erntedankfest 2026 in den Ma-
riendom und auf den Domplatz.

„Erntedank bedeutet, für das dank-
bar zu sein, was trotz aller Her-
ausforderungen gewachsen und
gelungen ist“, lädt LK OÖ-Präsi-
dent Franz Waldenberger ein, ge-
meinsam zu feiern. Das Fest steht
auch im Zeichen der Wertschät-
zung für die Arbeit der bäuerlichen
Familien und der Begegnung.

Messe und Schmankerlmarkt
Der Festtag beginnt um 10 Uhr mit
feierlichem Einzug mit traditionel-
len Erntekronen aus verschiedenen
RegionenOberösterreichs unddem
Erntedankgottesdienst, gestaltet

vonBischofManfredScheuer, dem
Bäuerinnen-Chor aus dem Bezirk
Linz-Land und dem Chor der Mi-
cheldorfer Bauernschaft.
Im Anschluss verwandelt sich der
Domplatz bis 15 Uhr in einen Ge-
nuss-Treffpunkt. Beim Schman-
kerlmarkt präsentieren Direktver-

markter die Vielfalt heimischer
Lebensmittel.Besucher dürfen sich
auf duftendes Brot und gebackene
Mäuse, Bauernhofeis, Obst-, Ge-
müse- und Getreideprodukte, Ho-
nig, Tees, Grillspezialitäten, Ste-
ckerlfische und Knödel, Moste,
Säfte, Wein, Bier und mehr aus der
Region freuen. Auch für Mitmach-
und Rahmenprogramm ist gesorgt,
mit den Seminarbäuerinnen, der
Volkstanzgruppe Micheldorf, den
jungen Drischl Dreschern aus Her-
zogsdorf sowieMusik.<

Im und vor demMariendom wird das
Landeserntedankfest 2026 gefeiert.
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Eintritt frei, Infos: ooe.lko.at
Tips verlost 3 x 1 Gutscheine im Wert
von 50 Euro von „Gutes vom Bau-
ernhof“. Infos: gutesvombauernhof.at

LOCAL BÜHNE

Konzert mit Sigrid
Horn & Ernst Molden
FREISTADT. Am Samstag, 26.
September sind Ernst Molden
und SigridHornmitMusik von
ihrem Album „Kuaz vuan We-
da“ im Salzhof zu Gast.

Sigrid Horn und Ernst Molden,
beide preisgekrönte Lieder-
macher, haben zueinander ge-
funden und ihre Stimmen ge-
kreuzt. Getrennt von ein, zwei
Generationen und im Dialekt
zwischen Wien und Mostviertel
daheim, besingen die beiden in
ihrem gemeinsamen Songs Rü-
ben und Vogerlsalat zu berü-
ckenden Americana-Sounds aus
den Prärien zwischen Memphis,
Mostviertel, Kentucky und Erd-
berg. Reduziert im Duo, aber mit
elektrisch geladener Spannung in
der Luft erwartet das Publikum

ein tiefgründiger, berührender
Konzertabend zweier Ausnah-
metalente, die sich perfekt er-
gänzen undgemeinsameine ganz
neue emotionale Dichte erschaf-
fen. Moldens tief in der Wiener
Seele verwurzelte, melancho-
lisch-raue Poesie trifft dabei auf
die unverwechselbare, kraftvolle
und zugleich zarte Stimme
Horns. Tickets: Kino Freistadt
und www.local-buehne.at<

Ernst Molden & Sigrid Horn sind in
Freistadt zu Gast. Foto: Daniela Matejschek

LOCAL BÜHNE

Musik aus Italien
FREISTADT. Mit zwei hochka-
rätigen Acts aus Italien eröff-
net die Local-Bühne Freistadt
ihr Herbstprogramm. Das Trio
Suonno D’ajere aus Neapel ist
am 17. September (19.30 Uhr)
zu Gast, am 18. September (20
Uhr) tritt der in Asti geborene
Liedermacher Giorgio Conte
im Salzhof auf.

Die drei jungen Musiker von Su-
onno d’Ajere („der Traum vom
Gestern“) haben sich ganz der
Erforschung und zeitgemäßen
Neubearbeitung des traditions-
reichen neapolitanischen Lied-
guts verschrieben. Die Beset-
zung erinnert an die besonders im
19. Jahrhundert beliebte neapo-
litanische Tradition der „Posteg-
gia“, Straßen- und Wirtshaus-
musik, die demVolk genauso ge-
fiel wie den Herrschenden. Gior-
gio Conte ist Liedermacher, Mu-

siker und Anwalt – und der jün-
gere Bruder des berühmten Pao-
lo Conte. Zunächst schrieb er
Songs für Künstler, bevor er in
den 1990er-Jahren eine Solokar-
riere als Singer-Songwriter star-
tete. Ihm gelingt es, Alltagser-
lebnisse und kulturelle Eigen-
heiten in seinen Texten einzu-
fangen. Tickets: Kino Freistadt
und www.local-buehne.at<

Suonno d’Ajere Foto: Riccardo Piccirillo

Sicherheitstag
SANDL. Beim Sicherheitstag für
Familien am Samstag, 19. Sep-
tember präsentieren sich Feuer-
wehr, Polizei und Rotes Kreuz
am Viehbergparkplatz. Neben
Mitmachstationen gibt es auch
ein Kinderprogramm und Ver-
pflegung. Die Veranstaltung fin-
det von 10 bis 18 Uhr statt.

Herbst-Kreativmarkt
BAD ZELL. Schmuck, Gehäkel-
tes, Gestricktes, Gefilztes,
Handgemachtes, Eingekochtes,
Kräuter-Produkte, Holzkisterln
und handgemachtes Holzspiel-
zeug wird beim Kreativmarkt am
Sonntag, 20. September, von 9
bis 17 Uhr, in Lanzendorf 30 ge-
boten.

Herbstmarkt
ST. OSWALD. Die ÖVP-Frauen
laden am Sonntag, 27. Septem-
ber, von 9 bis 16 Uhr, zum tradi-
tionellen Herbstmarkt Veran-
staltungssaal ein. Herbstliche
Deko, Kreatives und Kulinari-
sches werden geboten.
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SIND SIE EIN 
DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN 

DIGITALPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH 
UND DER OÖNACHRICHTEN UND MACHEN 

SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!

In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

digitalos.at 

www.digitalos.at. Ab sofort!
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25-JÄHRIGES JUBILÄUM

The Moochers geben
letztes Konzert
SCHÖNAU. The Moochers fei-
ern ihr 25-jähriges Jubiläum
mit ihrem letzten Konzert am
Freitag, 18. September bei der
Taverne Prandegg.

Seit 25 Jahren spielen The Moo-
chers Soul, Blues und Rhythm &
Blues.GegründetwurdedieBand
2001 in Gutau von den Mitglie-
dernderMühlviertler Punk-Rock
Band „Wellblech Untergrund “
(1981-1988) und den Top-Blä-
sern lokaler Blasmusikkapellen.

Ein Backgroundchor verstärkt
die Combo zu einer zwölfköpfi-
gen Soul & Blues – Big Band.
Die lockere und ungeschliffene
Art, in der The Moochers ihre
Versionen von vielen Klassikern
des Soul & Blues live präsentie-
ren und die Leidenschaft amMu-
sizierenhatnoch jedenAuftritt zu
einem unvergesslichen Event
werden lassen. Das Konzert fin-
det bei jeder Witterung statt. Be-
ginn: 19.30 Uhr mit „Harry un-
plugged“.<

The Moochers treten am 18. September zum letzten Mal auf. Foto: privat

JUBILÄUM

Oktoberfest des
Musikvereins
HIRSCHBACH. Der Musikverein
Hirschbach lädt am Samstag, 26.
September zum 20. Oktoberfest
ein. Ab 14 Uhr geht es los mit
dem Jubiläumsprogramm für die
ganze Familie. Den Auftakt ma-
chen die Kernlandmusikanten.
Um 15.30 Uhr folgt der Jubilä-
umsfestakt mit Freibieranstich,
bei dem das Fest offiziell eröff-
net und auf die letzten 20 Jahre
zurückgeblickt wird. Danach
sorgt die Jugendkapelle Forte
Fortissimo für Stimmung, bevor

um 18.15 Uhr eine Line-Dance-
Gruppe die Bühne übernimmt.
Ab 19 Uhr spielt die Blaskapelle
Steelbruch auf. Um 21 Uhr tre-
ten die Grünbacher Schuhplatt-
ler auf, gefolgt von der X-Act
Partyband, die ab 22 Uhr für aus-
gelassene Partystimmung sorgen
wird. Den Abschluss des Abends
bildet um 23 Uhr die Siegereh-
rung des Schätzspiels. Die Ver-
anstalter freuen sich auf Besuch
in Tracht. Tips verlost 2x2 Kar-
ten auf www.tips.at.<

Oktoberfest am 26. September in Hirschbach Foto: Manfred Mossbauer

LESUNG

Aichner: Rückkehr
der Totenfrau
GUTAU. Star-Autor Bernhard
Aichner kommt mit seinem
neuesten Werk aus der Krimi-
reihe „Die Totenfrau“ nach
Gutau. Die Präsentation findet
am Sonntag, 20. September, um
20 Uhr im Pfarrsaal statt.

Bernhard Aichner ist nicht nur
Spitzenreiter im österreichi-
schen Buchexport, sondern auch
in Sachen Bestsellerlisten eine
Bank. Regelmäßig stehen seine
Thriller an der Spitze der Buch-
Charts. Eine Million verkaufte
Bücher, internationale Ausga-
ben in 16 Ländern, und auf Net-
flix wird Totenfrau in zwei Staf-
feln weltweit als Serie ausge-
strahlt. Er hat zahlreiche Preise
und Stipendien erhalten. Im vie-
ren Teil der Serie lebt die ehe-

malige Bestatterin Brunhilde
Blummit ihrem Partner Reza auf
einer Yacht in Kroatien. Blum
glaubt nicht mehr daran entdeckt
zu werden, bis sie durch einen
unerwarteten Todesfall an Bord
dazugezwungenwird,erneut ihre
Grenzen zu überschreiten.<

Star-Autor Bernhard Aichner Foto: Aichner
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07.11.2026 ab 10 Uhr

In Kooperation mit

gameon.tips.at Eintritt frei!

FOTOPOINT
Fotos mit Cosplaye

COMMUNITY AUS OÖ
Vereine, Streamer und Gamer live erleben –
vernetzen, testen, mitmachen!

OÖ. LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sports Verband Österreich

Ö LAN

STREAMING AREA
Live-Gaming-Content –
powered by GAMING PC.STORE

ern

C
V

STREA

GAMING FÜR ALLE
Mario Kart · Carrera-Bahn · Racing-Simulatoren ·

Free-to-Play-Area auf High-End-PCs · VR · Brettspiele ·

Trading Cards · 3D-Druck · vieles mehr

BÜHNENPROGRAMM
Nerdquiz · Cosplay-Catwalk · Keynotes & Talks ·

Yoga für Gamer · Show-Act „Tenacious Tribute“

A
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KIDICAL MASS

Für sichere
Radwege
KÖNIGSWIESEN. Kleine und
große Radfahrer setzen am
Samstag, 19. September, mit der
Kidical Mass gemeinsam ein
Zeichen für kinderfreundliche
Straßen und sichere Radwe-
ge.Der Energiebezirk Freistadt
veranstaltet die Kinderfahrrad-
Demo bereits zumdrittenMal ge-
meinsam mit lokalen Partnern.
Start ist um 10Uhr bei der Volks-
schule Königswiesen. Die ge-
meinsame Fahrt führt zum Free-
dolin Pumptrack. Dort erwartet
die Teilnehmer ein Radparcours
mit einem bunten Programm bis
12Uhr.MitderVeranstaltungsoll
auf die Sicherheit schwächerer
Verkehrsteilnehmer und die Not-
wendigkeit sicherer Verkehrs-
wege aufmerksam gemacht wer-
den. Die Veranstaltung wird
polizeilich abgesichert.<

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

VORTRAG

Radreise Norwegen
HIRSCHBACH. Eine 1.000 Kilo-
meter lange Reise entlang der
norwegischen Südküste steht im
Mittelpunkt eines Vortrags am
Freitag, 18. September, im Gast-
haus Kräuter Wirt Dunzinger in
Hirschbach. Gerlinde Schimpl
berichtet dabei von den Erleb-
nissen ihrer zweiwöchigen Rad-
tour mit ihrem Mann.Gemein-
sam mit ihrem Mann radelte
Schimpl entlang des norwegi-
schen Abschnitts der Nordsee-

küsten-Route. Die Reise führte
unter anderem über den Rallar-
vegen, der auf rund 82 Kilome-
tern durch die Hardangervidda
verläuft, sowie durchBergen und
entlang der zerklüfteten Küste.
Zahlreiche Fjorde wurden mit
Fähren überquert. Nach rund
1.000 Kilometern erreichten die
beiden Oslo, wo weitere Sehens-
würdigkeiten auf dem Pro-
gramm standen. Der Vortrag be-
ginnt um 18. 30 Uhr.<

Lois und Gerlinde Schimpl waren in Norwegen unterwegs. Foto: Privat

Filmabend: Cycling Cities
FREISTADT. Die Freistädter
Alltagsradler/Radlobby laden am
Dienstag, 22. September um 18
Uhr ins Kino Freistadt zum Film
„Cycling Cities“ ein. Der Film
zeigt inspirierende Beispiele aus
verschiedenen Städten, wie die-
se fahrradfreundlicher, lebens-
werter und klimafit werden
können. Der Eintritt ist frei.

Herbst-Tanz
GUTAU. Die Seniorenbund
Ortsgruppe Gutau lädt zum ge-
meinsamen Tanzen am Mitt-
woch, 23. September, ins Gast-
haus Oyrer ein. Beginn ist um 14
Uhr, der Eintritt beträgt 6 Euro.

Vortrag Notfallsystem
HIRSCHBACH. Über das Not-
fallsystem Paula für sturzge-
fährdete Personen informiert die
Caritas in Zusammenarbeit mit
der Gesunden Gemeinde und
dem Kbw am Donnerstag, 24.
September im Pfarrzentrum.
Beginn ist um 19.30 Uhr, Ein-
tritt: freiwillige Spenden.
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Terminanzeigen

DO, 17. September

FR, 18. September

SA, 19. September

SO, 20. September

MO, 21. September

DI, 22. September

MI, 23. September

DO, 24. September

FR, 25. September

Voranzeigen

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

CANADIAN BRASS IMMUSIKTHEATER
LINZ. Mit „Brass in Concert“ bringt das Lan-
destheater Linz große Blechbläserkunst auf die
Musiktheater-Bühne. Zum Auftakt verzaubert
CanadianBrass amSonntag, 4.Oktober, 19.30
Uhr, mit „Amazing Brass“. Tickets für die Rei-
he im Abo sowie für einzelne Konzerte unter
landestheater-linz.at, Tel. 0732 76 11-400

Foto: Chris Goulet

Auflösung Sudoku

8 1 9 3 6 5 2 4 7
5 3 2 7 4 8 6 1 9
4 6 7 1 2 9 8 3 5
9 4 3 8 5 7 1 6 2
1 5 8 6 3 2 7 9 4
7 2 6 9 1 4 5 8 3
6 9 5 4 7 1 3 2 8
2 8 1 5 9 3 4 7 6
3 7 4 2 8 6 9 5 1

Freistadt: Eltern-Informationsabend "Die Ge-
burt am Klinikum Freistadt", Klinikum Frei-
stadt, EG, Vortragssaal, 19.00

Freistadt: Konzert mit: "Suonno d'Ajere",
Salzhof, 19.30, Karten: unter www.local-bueh
ne.at/tickets

Freistadt: LT1 Gstanzl singa 26, Salzhof,
19.00, Karten: Ö-Ticket

Lasberg: Wanderung: Ebenforstalm -
Schaumbergalm, Anmeldung bei Josef Witting-
hofer:  0677 64764733

Neumarkt: Seniorentreff, Burgstaller, 14 -
16.00, VA: Milli Barth und Team

Bad Zell: Fest der Volkskultur: "fest.zaum-
haltn", Infos zum Programm: www.ooe-volks
kultur.at, bis 20. September

Freistadt: Freistädter Meisterschaft mit dem
Kleinkalibergewehr, Vereinsheim Schützenge-
sellschaft, 14 - 19.00

Freistadt: Konzert mit: "Giorgio Conte",
Salzhof, 20.00, Karten: www.local-buehne.at/
tickets

Freistadt: Mobilitätsfest Alltagsradln beim
Genussfreitag, Hauptplatz, 15 - 18.00

Hirschbach: Vortrag: "Mit dem E-Bike 1000
km entlang der Südküste von Norwegen", GH
Kräuter Wirt Dunzinger, 18.30

Neumarkt: Kino am Originalschauplatz: "Die
Alpensaga", Burgstaller, 19 - 22.00, VA: KV
RamlWirt & Neumarkter Zukunft

Pregarten: Kabarett mit Walter Kammerho-
fer: "Amoi ois", Kulturhaus Bruckmühle,
19.30, Karten: www.bruckmuehle.at/events

Schönau: Konzert mit: "Wellblech Unter-
grund", Taverne Prandegg, 21.00, Vorband:
"Harry unplugged", ab 19.30

Unterweißenbach: Feuerlöscherüberprü-
fung, FF Haus Möltas, 13 - 15.00

Freistadt: Aktion der Freistädter Alltagsrad-
ler: "Freistadt begegnet sich", Pfarrgasse, 9 -
12.00

Freistadt: MTB-Tour im Waldviertel, Start in
Karlstift, VA: Alpenverein, Infos:  0650
3720564

Freistadt: "Stadt, Freistadt, spielt!", Büche-
rei, 10 - 13.00

Freistadt: Vortrag mit Ernst Aigner: "Wie
man(n) die Demokratie zerstört", Salzhof,
19.30, Karten: local-buehne.at/tickets

Gutau: Senioren-Rock & Blues mit: "The Recy-
clers", Höllberghütte Erdmannsdorf, VA: Senio-
renbund, Karten: gutau.ooesb.at/start

Kefermarkt: Eröffnung der Ausstellung:
"Menschenbilder - drei fotografische Perspekti-
ven", SchlossGalerie Weinberg, 13.00

Königswiesen: Kidical Mass - gemeinsame
Radausfahrt von Kindern und Familien, TP:
Volksschule, 10.00

Lasberg: Vater-Kind-Tag der KMB am Buch-
berg, 13.00

Neumarkt: MTB in Lasberg, VA: Senioren-
bund

Neumarkt: RepairCafe für Elektrogeräte,
Burgstaller, 9 - 12.00, VA: Otelo

Pregarten: "KingdomCon 2026" - Familien-
freundliche Convention voller Kreativität, Fan-
tasie und Gemeinschaft für alle Altersgruppen,
Kulturhaus Bruckmühle, ab 10.00, Infos: play-
kingdom.eu, bis 20. Sept.

Pregarten: Kofferraumflohmarkt, Althauser
Straße 10, 9 - 12.00

Pregarten: Lesung aus dem Kinderbuch: "Li-
lith und der Drache Alorun", GalerieCART,
16.00, Lesung aus dem Buch, "DRACAIVA",
17.00

Sandl: Sicherheitstag mit Feuerwehr, Rettung
und Polizei, Viehbergparkplatz, 10 - 18.00

Unterweißenbach: Erste-Hilfe Wandertag,
Rot Kreuz Dienststelle, Start zw. 13.00 & 15.00

Unterweißenbach: Feuerlöscherüberprü-
fung, FF Haus, 9 - 12.00

Unterweißenbach: Natur Pur und Altes
Handwerk, Jagdmärchenpark Hirschalm, 13 -
17.00

Bad Zell: Herbst-Kreativmarkt, Lanzendorf
30, 9 - 17.00

Freistadt: Gottesdienst der Jubelpaare, Pfarr-
kirche, 10.00

Gutau: Buchpräsentation von Bernhard Aich-
ner: "Rückkehr der Totenfrau", Pfarrsaal,
20.00, Karten: www.mediathek-gutau.at

Neumarkt: 101 Historische Ansichtskarten
aus Neumarkt, Burgstaller, 10 - 16.00, VA:
Neumarkter Zukunft

Neumarkt: Tagesausflug des Seniorenbundes

Unterweißenbach: Gedenkmesse des Ka-
meradschaftsbundes, Pfarrkirche, 9.00

Unterweißenbach: Natur Pur und Altes
Handwerk, Jagdmärchenpark Hirschalm, 10 -
17.00

Freistadt: Rainbows Kindergruppe - Infoa-
bend zum Thema Trennung/Scheidung, EKIZ
Mimo, 18.30, Anmeldung: ekiz.mimo@kinder
freunde-ooe.at

Kefermarkt: Tarockstammtisch, Restaurant
Krah, 17.00, VA: Seniorenbund

Neumarkt: "Meine originellsten Urlaubsfo-
tos in 5 Minuten", Burgstaller, 19 - 21.00, VA:
Otelo

Freistadt: Filmabend: "Cycling Cities", Kino,
18.00, VA: Freistädter Alltagsradler & Radlobby

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Neumarkt: Kegelabend, Burgstaller, 18 -
21.00, VA: Neumarkter Zukunft

Freistadt: "Hilfe finden - Erfahrung teilen" -
Selbsthilfegruppen stellen sich vor, Foyer Klini-
kum Freistadt, 14.30

Gutau: Tanz in den Herbst, GH Oyrer, 14.00,
VA: Seniorenbund

Hagenberg: Finissage zur Ausstellung "Quer-
schnitte" von Wolfgang Quast, Festsaal
Schloss, 19.00

Neumarkt: Themenabend: "Trockenheit:
Wie können wir unseren Flüssen und Bächen
helfen?", mit Franz Gillinger, Burgstaller, 19 -
21.00, VA: Neumarkter Zukunft

Hirschbach: "Paula - selbstbestimmt zuhau-
se alt werden, Pfarrzentrum, 19.30, VA: KBW

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 14.00

Neumarkt: Tischtennis, Burgstaller, 18 -
21.00, VA: Sportunion & Otelo

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de Angehörige, Bezirks-Seniorenheim, 13.30 -
15.30

Wartberg: Treffpunkt Gesundheit/Veranstal-
tungsreihe: "Ergotherapie: Arthrose verstehen-
Gelenke schützen im Alltag", PVN - Untere
Feldaist, 17.30 - 19.00, Anm. erbeten unter
07236 28555

Freistadt: Babytreff, EKIZ Mimo, 9 - 10.30,
Anmeldung: ekiz.mimo@kinderfreunde-ooe.at

Freistadt: Genuss Freitag - Erkunde Frei-
stadt, ab 14.00

Pregarten: 19.30 Vernissage Helga & Her-
bert Schager "No Silly Love Songs" Galerie
Cart, Stadtplatz 13/1, cart-pregarten.com

Kefermarkt: Kegelnachmittag in der Ding-
dorferstube, 15.00, VA: Seniorenbund

Neumarkt: Genussradeln des Seniorenbun-
des, Panoramatour Altenfelden

Neumarkt: Kamingespräch: "Mein Neumarkt
2040", Burgstaller, 19 - 21.00, VA: Neumark-
ter Zukunft

Pregarten: Lesung mit Volker Klüpfel & Tho-
mas Raab: "KRIMI CLASH - Allgäu x Mühlvier-
tel", Kulturhaus Bruckmühle, 19.30, Karten:
www.bruckmuehle.at/events

Linz: SEOM - Essenz Tour - Konzert, Rathaus-
saal, 26. September, 19.30, www.mitsinn.org,
0660 7983719

Notdienste (nur für Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
19. und 20. September
Freistadt: Wolfgang Affenzeller,
 0699 18778800
Weitersfelden: Christian Lamprecht,
 0664 73650430
St. Oswald: Oliver Mascher,  0664 1167622

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Mo bis Fr 7
- 12.00, Nachmittags- und Abendtermine nach
tel. Vereinbarung.  07942-72140, 73263

Neumarkt: Rainbows - Trauerbegleitung für
Kinder   07612 63056

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Pregarten: Offener Elterntreff/Spielstube
  07236 7470

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.

Windhaag, Alte Schule, Markt 34:
Bruckner17 - Ausstellung zum Leben des 17-
jährigen Schulgehilfen Anton Bruckner, 9 -
19.00, Führungen nach Vereinbarung:
 0664 3238612

Windhaag, Green Belt Center: Neue Zu-
gänge zu Natur und Geschichte der Grenzregi-
on/Die Besiedelungsgeschichte der Region Frei-
wald, geöffnet Sonn- und Feiertag, 9.30 -
12.00 und 13 - 17.00 (bis 1. Nov.)



www.tips.at AnzeigenTips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

RUNDREISE
MAROKKO
12.02.-19.02.2027 A
26.02.-05.03.2027 A
12.03.-19.03.2027 B
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2.659,-

SÜDLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSCWORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Fotos: MSC Cruises S.A.
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MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferie
n OÖ 2027

ab

890,-

PRAG - DIE STADT DER TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldenen Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

Prag begeistert mit einer einzigartigen Mischung aus Romanik, Gotik, Barock und
Jugendstil. Die bewegte Geschichte der tschechischen Hauptstadt spiegelt sich in
der Prager Burg, der historischen Altstadt und dem Jüdischen Viertel wider. Karlsbrü-
cke, Astronomische Uhr undWenzelsplatz zählen zu den bekanntesten Highlights.

ab

590,-
Fotos: iStock

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Fotos: GTA Touristik GmbH
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